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2. Semester der Volkshochschule

Fotowandern entlang der 
Battertfelsen
Am Battert lassen sich dramatische, aber 
auch ganz poetische Fotoaufnahmen ma-
chen. Wie, das kann man bei einer Fotowan-
derung entlang der Battertfelsen mit dem 
Schwarzwaldguide Rainer Schulz am Sams-
tag, 12. Oktober von 11 bis 16 Uhr lernen. 
Bei Sonne ist die Licht-Schattensituation 
zu meistern. Manche Felsen glänzen und 
reflektieren das Licht. Ein Polfilter ist hier 
von Vorteil. Oder man kann mit einem Bear-
beitungsprogramm auf dem PC korrigierend 
eingreifen.
Das Fotowandern ist mit der Spiegelreflex 
ebenso möglich wie mit der Kompaktkamera 
oder kleinen Digicams. Die Exkursion ist in 
einem Felsengebiet. Die gefährlichen Wege 
werden gemieden, dennoch sollten hohe 
Wanderschuhe, der Witterung angepasste 
Kleidung getragen und etwas zum „Vespern“ 
mitgenommen werden sollte.
Der Kursleiter Rainer Schulz ist Schwarz-
waldguide, ehemaliger Forstwirt und er kann 
auf viele Jahre Fotoerfahrung blicken. Die 
Exkursion bietet ausreichend Raum für ei-
nen Austausch in Theorie und Praxis sowohl 
im Hinblick auf Fauna und Flora als auch auf 
das Fotografieren.
Alle weiteren Fragen, Anmeldung, Preise 
und Informationen: Volkshochschule Ettlin-
gen, Pforzheimer Str. 14a, Tel.: 07243/101-
484, -483, Fax: 07243/101-556, E-Mail: 
vhs@ettlingen.,de, www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: Mo und Di 8.30 - 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mi geschlossen, Do 8.30 
- 12 Uhr und 14 - 18 Uhr, Fr 8.30 - 12 Uhr

Personalausweise und 
Reisepässe
Beim erstmaligen Antrag bei der Stadt-
verwaltung Ettlingen muss die Ge-
burts- oder Heiratsurkunde je nach Fa-
milienstand im Original oder als Kopie 
vorgelegt werden. Bei ausländischen 
Urkunden sollten die Formerfordernisse 
vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsver-
waltungen erfragt werden.
Personalausweise, beantragt vom 17. 
bis 20. September, können unter Vor-
lage des alten Dokuments persönlich 
abgeholt werden, sobald der PIN-Brief 
eingegangen ist. Reisepässe, beantragt 
vom 5. bis 7. September, können unter 
Vorlage der alten Dokumente vom An-
tragsteller oder von einem Dritten mit 
Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt wer-
den.
Öffnungszeiten montags, dienstags 8 bis 
16 Uhr mittwochs 7 - 12 Uhr, donners-
tags 8 - 18 Uhr, freitags 8 - 12 Uhr, sams-
tags 9.30 bis 12.30 Uhr. Tel. 101-222. 
Um Wartezeiten zu vermeiden, kann ein 
Termin unter www.ettlingen.de/otv ver-
einbart werden.

„Förderverein Sicherer Südlicher Landkreis FöSSL“

Präsentation beim verkaufsoffenen Sonntag 
Am Sonntag, 20. Oktober, präsentiert sich 
im Rahmen des verkaufsoffenen Sonntags 
die „Blaulichtfamilie“ (Rettungskräfte) auf 
dem Schlossplatz. Mit dabei sein wird der 
„Förderverein sicherer südlicher Landkreis 
(FöSSL). Hauptaugenmerk des Förderver-
eins liegt in der Prävention:

Gewalt darf nicht sein: Für Integration 
und Schutz gegen Gewalt.
Die Sicherheit zu verbessern und zielorien-
tierte Informationen und Maßnahmen zu 
fördern, hat sich der FöSSL seit vielen Jah-
ren zur Aufgabe gemacht. Dabei werden alle 
gesellschaftlichen Gruppen und Einrichtun-
gen einbezogen. Der gemeinnützige Förder-
verein unterstützt daher Vereine, Schulen 
und weitere Bildungseinrichtungen sowie 

Projekte, um die Sicherheit durch Präventi-
onsmaßnahmen zu steigern.
•   Förderung kriminal- und verkehrsprä-

ventiver Maßnahmen
•   Schaffung und Pflege von Netzwerken 

zur Verbesserung der Kriminal- und Ver-
kehrsprävention

•   Maßnahmen zur Steigerung des Sicher-
heitsgefühls in der Bevölkerung

•   Initiierung und Unterstützung von Akti-
vitäten zur Kriminalitäts- und Verkehrs-
prävention sowie des Opferschutzes

•   Stärkung der Mitwirkungsbereitschaft 
an der Kriminalitätsverhütung und –auf-
klärung

Die Verantwortlichen von FöSSL würden sich 
freuen, viele interessierte Bürgerinnen und 
Bürger begrüßen zu dürfen.

Öffentliche Sitzung des Ausschusses für Umwelt und Technik
Die nächste öffentliche Sitzung des Aus-
schusses für Umwelt und Technik ist am
Mittwoch, 9.10.2019 um 17:30 Uhr,
im Bürgersaal des Rathauses, Marktplatz 2.

Tagesordnung
1.   Städtebauliche Entwicklung des Plange-

biets „Lange Straße“ und Einleitung des 
Bebauungsplanverfahrens „Lange Stra-
ße Nord“

 -   Städtebaulicher Entwurf und Auf-
stellungsbeschluss

 -  Entscheidung
Vorlage: 2019/168
2.   Gebietsentwicklung und Bebauungsplan 

„Schleifweg/Kaserne Nord“
 -   Abschluss einer Absichtserklärung 

(„Letter Of Intent“)
 -  Vorberatung
Vorlage: 2019/158
3.  Pflastersanierung Neuer Markt
 -   Information über die Ausschreibungs-

ergebnisse und Durchführung der Auf-
tragsvergaben sowie Erhöhung der 
Projektgesamtkosten

 -  Vorberatung
Vorlage: 2019/171
4.  Begrünungskonzept Innenstadt
 -  Weiteres Vorgehen
 -  Vorberatung
Vorlage: 2019/169
5.   Außenanlagen Neubau Schul- und Ver-

einssporthalle Schöllbronn, Bereich 1-4
 -  Vorberatung
Vorlage: 2019/139
6.   Kanalsanierung in der Acherstraße im 

Stadtteil Ettlingenweier
 -  Vergabe des Auftrags
 -  Entscheidung
Vorlage: 2019/174
7.  Sonstige Bekanntgaben - ohne Vorlage
8.   Anfragen der Gemeinderäte - ohne Vor-

lage

Die Tagesordnung und die dazugehörigen 
Vorlagen für diese Sitzung finden Sie im In-
ternet unter www.ettlingen.de.
gez.
Johannes Arnold
Oberbürgermeister

Jugendschutz-Zertifizierungskurs für Vereine  
„Wegschauen ist keine Lösung“ 
Das Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren bietet wieder für Vereine Jugend-
schutz-Zertifizierungskurse „Wegschauen ist keine Lösung“ in Zusammenarbeit mit der 
Suchtberatung Ettlingen an am Donnerstag, 14. Nov., 18 bis 22 Uhr, und am Donners-
tag, 5. Dez., 18 bis 22 Uhr, Kinder- und Jugendzentrum Specht, Rohrackerweg 24. 
Anmeldung oder Fragen: Amt für Bildung, Jugend, Familie und Senioren, Heike Orlovius, 
Tel. 07243/101-302 oder Monika Link /101-290, oder E-Mail an bjfs@ettlingen.de (bitte 
Namen, Verein und auch Telefonnummer angeben). Fragen zum Kurs oder dessen Inhalt: 
Elmar Hurle, Suchtberatung, Tel. 07243/215305.
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Kino in Ettlingen
Donnerstag, 3. Oktober 
15 Uhr Angry Birds 2
17.30+20.30 Uhr 
Eine ganz heiße Nummer 2
20.15 Uhr Systemsprenger

Freitag, 4. Oktober
15 Uhr Angry Birds 2
17.30+20.30 Uhr Eine ganz heiße …
20.15 Uhr Leberkäsjunkie

Samstag, 5. Oktober
15 Uhr Angry Birds 2
17.30+20 Uhr Eine ganz heiße …
21 Uhr 2000er Video DJ Party

Sonntag, 6. Oktober
15 Uhr Angry Birds 2
17.30+20.30 Uhr Eine ganz heiße …
20.15 Uhr Leberkäsjunkie

Montag, 7. Oktober
17.30 Uhr Leberkäsjunkie
20.15 Uhr Systemsprenger
20.30 Uhr Eine ganz heiße …

Dienstag (Kinotag), 8. Oktober
15 Uhr Angry Birds 2
17.30+20.30 Uhr Eine ganz heiße …
20.15 Uhr Leberkäsjunkie

Mittwoch, 9. Oktober
17.30 Uhr Angry Birds 2
20 Uhr 
Metallica & San Francisco Symphony S&M2
20.30 Uhr Eine ganz heiße …

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de

Führung des Museums

Die Wilhelmshöhe – Vom Kurhotel zum Kunstverein
Eine Zeitreise ist die Führung mit Christine 
Eigel und Hans Theodor Lüpke „Die Wilhelms-
höhe – Vom Kurhotel zum Kunstverein“ im 
Rahmen der Ausstellung „Nordschwarzwald 
– Landpartien“ des Museums Ettlingen. Im 
Anschluss lädt der Kunstverein zu Kaffee 
und Kuchen ein. Bei schönem Wetter auf der 
Terrasse mit Blick auf Ettlingen.

Eigene Anreise oder mit dem Bus 101 (Ab-
fahrt um 14:27 Uhr ab Ettlingen Stadt).
Besonderes Angebot für die Mitglieder der 
Museumsgesellschaft Ettlingen: Für Mitglie-

der ist die Teilnahme kostenlos, lediglich die 
Anfahrt geht auf eigene Kosten.
Treffpunkt: Um 14.15 Uhr am Busbahnhof 
Ettlingen Stadt oder um 14:30 Uhr im Kunst-
verein Wilhelmshöhe (Schöllbronnerstr. 86)
Dauer der Führung: ca. eine Stunde. Kosten: 
3 € zzgl. Ticket für den Bus
Anmeldung unbedingt erforderlich unter 
Tel. 07243-101273 oder 
museum@ettlingen.de bis 4.10.2019. 
Tickets sind erhältlich am Museumsshop im 
Schloss.

Bürgerbüro geschlossen
Am Samstag, 5. Oktober, ist das Bürger-
büro geschlossen.

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde von 
Oberbürgermeister Johannes Arnold ist 
am Dienstag, 22. Oktober von 14.30 bis 
16.30 Uhr im 2. OG der Sparkasse.
Bitte melden Sie sich im Büro des 
Oberbürgermeisters, Klaudia Riemann, 
07243/101 204 an und skizzieren Sie 
kurz das Thema, damit die entsprechen-
den Unterlagen zur Sprechstunde vorlie-
gen.

Autorinnenlesung
Karten für die Lesung mit Magali Nieradka-
Steiner am 11. Oktober in der Stadtbiblio-
thek gibt es zu 8 Euro bei der Buchhandlung 
Abraxas in der Kronenstraße.
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Erster Ettlinger  
Familienkongress mit  
Vorträgen, Workshops und  
Preisverleihung

Familie ist großartig – kann aber bisweilen 
auch schwierig sein. Um mit Familienalltag 
und Problemen klar zu kommen, lädt der 
Förderkreis für Ganzheitsmedizin in Koope-
ration mit der Stadt zum ersten Familien-
kongress ein. 

Gebündelt erhält man hier von Mittwoch, 
9., bis Sonntag, 13. Oktober, Wissen, Ins-
piration und Impulse in zahlreichen Vorträ-
gen und Workshops. Überdies gibt es einen 
Marktplatz der verschiedensten regionalen 
sozialen Institutionen.

Im Rahmen dieses Familienkongresses wird 
am Samstag, 12. Oktober um 10.30 Uhr in 
der Aula des Eichendorff-Gymnasiums der 
Preis „Familienfreundliches Ettlingen“ 
durch Oberbürgermeister Johannes Arnold, 
Schirmherr des Kongresses verliehen. Die 
wissenschaftliche Leitung der Veranstaltung 
Dr. Stefanie Peters wird die Gäste und Refe-
renten begrüßen. Referenten sind: 

Carsten Stahl, Dr. Jan Uwe Rogge, Feli-
citas Richter, Nicolai Funk, Pater Anselm 
Grün, Susanne Wendel, Prof. Annelie Keil, 
Dr. Alexander Markowetz. 

Abgerundet wird das Programm mit einer 
Kunstausstellung, auf der Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene die Frage "Was ist Fami-
lie für mich? Im Guten wie im Schwierigen?“ 
interpretieren, dem Marktplatz regionaler 
Vereine und Institutionen, eine Literarische 
Shoppingmeile, Life-Musik von der PROmu-
sic School wie auch von der Musikschule 
Ettlingen sowie kulinarischen Genüssen. Es 
gibt eine Kinderbetreuung.

Vorverkauf: Förderkreis für Ganzheitsmedi-
zin, Telefon 07083/38 45, info@foerder-
kreis.de, www.foerder-kreis.de.

Auf der Homepage gibt es auch ausführliche 
Informationen zum Programm und zu den 
Vorträgen und Workshops.

Einzelne Vorträge gibt es ab 12/erm. 10 
Euro, Tagestickets am Samstag 45/erm. 40 
Euro, sonntags 25/erm. 20 Euro. 

Kinder bis 12 Jahre (mit Ausweis) sind frei.
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Preisverleihung des  
Mundartwettbewerbs  
„De gnitze Griffel“ 

Hauptpreisträger aus Waghäusel und 
Ettlingen

Der Mundartwettbewerb um den „Gnit-
zen Griffel“ des Arbeitskreis Heimatpflege 
(AKH) im Regierungsbezirk Karlsruhe ist 
in diesem Jahr mit insgesamt 168 bislang 
unveröffentlichten Gedichten, Erzählungen 
und Liedern auf große Resonanz gestoßen. 
Die Jury stand somit vor einer spannenden 
Aufgabe. Für sein dynamisches Lied „Immer 
nur schwetzä!“, in dem Heiko Maier aus 
Waghäusel-Wiesental unser aller Verhalten 
in Sachen Umwelt beleuchtet, erhält er den 
ersten Preis in der Sparte selbstgetextete 
und komponierte Lieder. Marcel Kohn aus 
Kraichtal holt mit seinem Rap „Griffel Nuff“ 
den zweiten Preis. Zwei dritte Preise gehen 
an Manfred Kaiser aus Rastatt und Johann 
Florian aus Steinmauern.

Bildreich, stilvoll gereimt und kritisch, aber 
ohne Pathos schrieb Michael Köhler sein 
Gedicht „schdadt Nächd“. Dafür erhält der 
Ettlinger den Hauptpreis in der Sparte Lyrik. 
Mit dem zweiten Preis wird Brigitte Köck aus 
Bruchsal für ihr lebenskluges Gedicht „Nem-
me schee du misse…“ ausgezeichnet. Den 
dritten Preis teilen sich Wolfgang Müller aus 
Pfinztal und Thomas Rothfuß aus Forst.

In der Sparte Prosa/Szene gab es für die Jury 
keinen eindeutigen Gewinner. Sie vergab da-
her einen doppelten zweiten Preis an Vero-
nika Kerber aus Karlsruhe für ihr niederale-
mannisches Märchen „D’Hätschlmarie“ und 
an Siegfried Trinkle aus Rheinstetten für die 
originelle Skizze „Dä Schaddä“. Hinzu kamen 
zwei dritte Preise: Gero Goob-Händel aus 
Ettlingen und Ulrike Vogel aus Waldbronn 
dürfen sich freuen.

Der „Rudolf-Stähle-Preis“ für Einsendun-
gen junger Leute geht an zwei Mädchen: 
Lotta Mutschler aus Simmersfeld schrieb 
ebenso anschaulich über den „Samschdich 
im Schwobeländle“ wie Mia Kern aus Au am 
Rhein über die dortige Fasenacht.

Die ausgezeichneten Lieder und Texte sind 
bei der Preisverleihung am 17. Oktober um 
19 Uhr in der Stadthalle Ettlingen zu hören 
(Einlass ab 18 Uhr). Regierungspräsidentin 
Sylvia M. Felder, Vorsitzende des Arbeits-
kreises Heimatpflege, prämiert dann auch 
jene Einsender, die mit einem undotierten 
Lob bedacht werden. Moderation: Winnie 
Bartsch und Thomas Liebscher, Grußwort: 
Oberbürgermeister Johannes Arnold.

Die Karten für die Preisverleihung sind kos-
tenlos und in der Stadtinfo zu bekommen, 
Tel. 07243 101 380, info@ettlingen.de oder 
über die Geschäftsstelle des Arbeitskreises 
Heimatpflege Karlsruhe, Tel. 0721 926 2326, 
Doris.Meergraf@rpk.bwl.de.

Wirtschaftsforum Ettlingen

Künstliche Intelligenz - Vorteile für die Arbeitswelt

Die Referenten des Wirtschaftsforums über künstliche Intelligenz: Dr. Riemer, Biniaminov und 
Moderator Markus Brock.

In der Wetter-App ist sie ebenso enthalten 
wie in der Spracherkennung: Die künstliche 
Intelligenz, kurz KI. Sie ist in unserem All-
tag schon angekommen, ohne dass wir es 
ahnen oder wissen. Und dennoch ist sie in 
aller Munde. Welche Chancen und Risiken 
sie für die Arbeitswelt darstellt, konnte man 
am Donnerstagabend vergangener Woche 
auf dem Wirtschaftsforum Ettlingen in den 
Räumlichkeiten von S&G erfahren. Gerade 
in der Automobilbranche ist das autonome 
Fahren ein großes Thema, aber auch in der 
Medizin könnte KI helfen, Krankheitsbilder 
schneller zu erkennen.

Wichtig ist, dass man die richtige Frage 
stellt, wofür man KI einsetzen möchte in 
seinem Unternehmen, so der Tenor der bei-
den Referenten Sergey Biniaminov, CEO/
Founder HS Analysis GmbH Karlsruhe, und 
Dr. Dipl.-Ing. Dominik Riemer vom For-
schungszentrum Informatik in Karlsruhe. Sie 
machten aber auch deutlich, dass von den 
mittelständischen Betrieben mehr Anfragen 
kommen könnten, wo KI für die Firma Sinn 
mache, welche Lösungen es gebe. Die kön-
nen nämlich maßgeschneidert sein. Doch 
dafür sind exakte Daten die Grundlage.
In der Pharmaforschung und Diagnostik 
mache KI Vorschläge bzw. errechnet eine 
personifizierte Medikamentenabgabe, so 
Biniaminov, in dessen Unternehmen Bio-
chemiker, Physiker und Informatiker an den 
Problemstellungen arbeiten. „Fehler sind 
für uns Erfahrungswerte“, so Biniaminov. 
Auch wenn er bei Verträgen eine Einsatz-
möglichkeit von KI sieht, weil KI auf wich-
tige Abschnitte innerhalb eines Vertrages 
aufmerksam machen kann, die der Mensch 
vielleicht übersehen würde, bleibt die Medi-
zin die Königsdisziplin. 

Auch Riemer unterstrich, „bauen Sie Daten-
bestände auf, jedoch ist die Qualität der Da-
ten entscheidend“.
Wenn KI im Betrieb eingesetzt werde, braucht 
es eine Weiterbildung für die Mitarbeiter. Ko-
operationen sind möglich von Mensch und 
Roboter, der den Mitarbeiter unterstützt und 
so zur Prozessverbesserung beiträgt.
Karlsruhe sei in der Forschung gut aufge-
stellt. Mit Blick auf die über 120 anwesenden 
Frauen und Männer aus Wirtschaft und Poli-
tik äußerten beide Referenten abschließend 
nochmals den Wunsch, "gehen Sie mehr auf 
die Forschung zu". Bei seiner Begrüßung 
hat Bürgermeister Dr. Moritz Heidecker kurz 
skizziert, dass es für KI auch und gerade in 
einer Kommune gute Einsatzfelder gebe. 
Er erinnerte an das Leitsystem via Wärme-
bildkamera während der Autobahnarbeiten, 
dadurch konnten die Verkehrsströme um die 
Stadt geleitet werden. Aber auch beim Park-
leitsystem sowie beim ÖPNV sieht Heidecker 
gute Chancen für die KI. Gastgeber Achim 
Quitz, Vorstand der S&G Automobil AG Karls-
ruhe, schlug einen Bogen zurück ins 19. 
Jahrhundert. Damals wurde die Erfindung 
des Autos als ein Irrweg oder auf jeden Fall 
als große Herausforderung betrachtet, die 
niemals Erfolg haben werde. „Heute stehen 
wir vor einer ähnlichen Herausforderung, 
weil KI etwas Neues ist, das wir in dieser 
Form noch nicht erlebt und gesehen haben“. 
Dabei wären Autodurchläufe in unserer 
Branche ohne KI kaum möglich, ließ Quitz 
wissen. Sicher, es brauche auch Mut neue 
Wege zu gehen, doch unsere Firmengründer 
hatte ihn damals auch.
Die Fäden des Abends in den Händen hielt 
Moderator Markus Brock vom SWR und 3sat, 
den musikalischen Rahmen setzte das Akus-
tik-Duo mit David Schumacher.
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Im April nächsten Jahres: Zweiter Bolzplatz mit  
Naturrasen im Wasenpark spielbereit

Wenn der Kunstrasen-
platz im Wasenpark 
belegt ist, können 
fußballbegeisterte 
Jugendliche im nächs-
ten Frühjahr auf den 
benachbarten Bolz-
platz mit Naturrasen 
ausweichen. Die Aus-
saat des vergangenen 
Jahres hat die Dürre 
nicht überstanden.

Nicht nur im Wald hat die große Trockenheit 
des vergangenen Jahres ihre Spuren hinter-
lassen, auch in den Parks und Anlagen. Im 
Wasenpark hat die Garten- und Friedhofsab-
teilung für einen Bolzplatz in der Nach-

barschaft zum Kunstrasenplatz zwar Rasen 
ausgesät, die Aussaat hat jedoch die Dürre 
nicht überstanden. Damit dies nicht erneut 
passiert, soll es einen Wasseranschluss ge-
ben, so dass die Saat entsprechend gewäs-

sert werden kann. Dieser Anschluss wird 
zusammen mit den Stadtwerken Ettlingen 
derzeit geschaffen, im Anschluss erfolgen 
dann die Garten- und Landschaftsbauar-
beiten. Wenn die Witterung mitspielt, dann 
könnte ab Mitte April auf dem Bolzplatz 
gekickt werden, wenn der Kunstrasenplatz 
bereits belegt ist, was sehr häufig der Fall 
ist. Platz für zwei Tischtennisplatten, die 
überdies windgeschützt stehen müssten, 
sieht die Stadt derzeit nicht. Darüber hin-
aus bedürfte es dafür einer Bewegungsflä-
che von 100 Quadratmetern, Kosten lägen 
bei rund 10 000 Euro, die im Haushalt 2019 
für Maßnahmen im Wasenpark nicht einge-
stellt sind. Überdies möchte die Stadt den 
Wasenpark nicht überfrachten. Neben den 
Bolzplätzen gibt es noch einen Bouleplatz.  
Bislang haben die Winterlinden, die vom 
Festplatz in den Wasenpark umgesetzt wur-
den, den Umzug gut überstanden. Die inten-
sive Entwicklungspflege wird jedoch über 
die kommenden fünf Jahre weitergeführt, so 
lange dauert die Anwachsphase dieser gro-
ßen Bäume. 

Zerstörung des neuen Basketballplatzes: Zeugen bitte melden!

Weiterer Vandalismus am Parkplatz der Firma Bruker

Über 20.000 Euro wird es kosten, den Schaden am Basketballplatz am Schulzentrum zu repa-
rieren.

Wie bereits berichtet, haben Unbekannte 
auf dem neu eröffneten Basketballplatz am 
Schulzentrum einen Abfall-Rollcontainer, 
gefüllt mit Papier, Kartonagen und Kunst-
stoffen, angezündet und damit erheblichen 
Schaden angerichtet. Der erst im Juli fer-
tiggestellte Platz ist aufgrund des Schadens 
aktuell nur noch teilweise bespielbar. An-
ders als ursprünglich mitgeteilt, wurde der 
Brand in der Nacht vom Mittwoch, 28., auf 
Donnerstag, 29. August, gelegt.

Die Hitze des brennenden Müllbehälters 
zerstörte auch etwa zehn Quadratmeter As-
phaltbelag. Der Schaden ist so gravierend, 
dass nicht nur die eigentliche Brandstelle, 
sondern die gesamte Oberfläche überar-
beitet werden muss, da für eine optimale 
Bespielbarkeit ein fugenloser Belag erfor-
derlich ist. Mit Flickarbeit wäre dies nicht 
gegeben. Der Gesamtschaden der anstehen-
den Sanierung beläuft sich auf über 20.000 
Euro.

Die Enttäuschung über diese sinnlose Zer-
störungswut ist groß bei allen, die sich 
für die Realisierung des Platzes eingesetzt 
haben. Es wurde Strafanzeige gegen Unbe-
kannt gestellt.
Da die Flammen weithin sichtbar gewesen 
sein müssen, gibt es nochmals einen Zeu-
genaufruf: Wer in der Nacht vom 28. auf 
den 29. August irgendetwas gesehen hat, 
möge sich an das Polizeirevier Ettlingen, 
Tel. 07243 32000 wenden. Für sachdienliche 
Hinweise, die zur Ergreifung des Täters oder 
der Täter führen, setzt die Stadt Ettlingen 
eine Belohnung von 500 Euro aus.
Sachbeschädigung des Mitarbeiter-Park-
platzes der Firma Bruker
Dieser Schaden wurde allem Anschein nach 
am Wochenende vom 6. bis 8. September an 
der von der Stadt Ettlingen gebauten Park-
platzanlage verursacht. Vermutlich durch 
Motorradübungen mit Durchdrehen der Hin-
terräder wurden auf der Asphaltfläche der 
Fahrbahn erhebliche Reifenspuren hinterlas-
sen. An einer Stelle war dieses Durchdrehen 
so heftig, dass die Asphaltdeckschicht abge-
rieben wurde und eine Reparatur erforderlich 
ist. Der Schaden beläuft sich zwar vermutlich 
nur auf ca. 500 Euro. Es ist jedoch ärgerlich 
und nicht zu tolerieren, dass ein neu gebau-
ter Parkplatz, der zudem nicht öffentlich ist, 
sondern ein Privatparkplatz für die Mitarbei-
ter der Firma Bruker, unmittelbar nach der 
Fertigstellung beschädigt wird.
Die Stadt Ettlingen hat deshalb auch in die-
sem Vandalismusfall bei der Polizei Strafan-
zeige wegen Sachbeschädigung gegen Un-
bekannt erstattet.
Ärgerlich ist auch, dass der Grünflächen-
bereich teilweise als Mountainbike-Strecke 
missbraucht wurde und dadurch die neu an-
gelegte Grünfläche starke Fahrspuren auf-
weist.



AMTSBLATT ETTLINGEN · 02. Oktober 2019 · Nr. 40  | 7AMTSBLATT ETTLINGEN · 02. Oktober 2019 · Nr. 40  | 7

Nach fast 44 Jahren  
verabschiedet:  
Anneliese Hadamek
Ende September wurde Anneliese Hadamek 
nach fast 44 Jahren in den Ruhestand ver-
abschiedet. Nicht nur einen grünen Daumen 
hatte Frau Hadamek, die bei der Pflege und 
Unterhaltung der Grünflächen, aber auch 
auf den Ettlinger Friedhöfen sich um das 
Grün kümmerte. Sie hatte auch die Sauber-
keit im Blick bei den Friedhofsgebäuden und 
auf den Spielplätzen. Angefangen hat sie 
zunächst beim Badesee Buchtzig als Rei-
nigungskraft, bis sie zum Baubetriebshof 
wechselte und auch die Stadtgärtnerei bei 
der Pflanzenaufzucht unterstützte.
Nach 14 Jahren wechselte sie, ihr neues 
Tätigkeitsfeld waren die Friedhöfe. Bei der 
Verabschiedung betonte sie denn auch, dass 
die Zeit auf den Friedhöfen die schönste ge-
wesen sei. Stadtbauamtsleiter Uwe Metzen 
dankte Frau Hadamek auch im Namen von 
OB Arnold für ihren Einsatz, dem schloss 
sich die stellvertretende Personalratsvorsit-
zende Renate Frank an.

 
     
    Vorverkauf 
 
    Stadtinformation   
     07243 -101-333 

 
 
         

Eigeninszenierung 
 

Zartbitter 
bissig-böse Komödie von Lars Lienen 

Regie: Werner Kern 
es spielen: Daniel Frenz und Carmen Steiner 

 
Sa 05.10. um 20 Uhr  
So 06.10. um 19 Uhr 

 
www.kleinebuehneettlingen.de 

www.facebook.com/kleinebuehneettlingen 
Goethestr. 10, 76275 Ettlingen 

 
 
 
 
 
 

Lückenschluß Radweg Schluttenbach-Ettlingenweier

Während eines Treffens zwischen der Stadt-
verwaltung und dem ADFC Anfang dieses 
Jahres wurden verschiedene Verbesserungs-
vorschläge gesammelt. 

Hierbei wurde der Lückenschluss zwischen 
dem bestehenden Radweg am Ortsende von 
Schluttenbach in Richtung Ettlingenweier 
vorgebracht. Das Hauptaugenmerk wurde 
dabei auf eine sichere Verkehrsführung des 
Radfahrers gelegt.

Das Stadtbauamt hat hier in enger Zusam-
menarbeit mit dem Regierungspräsidium 
Karlsruhe und dessen Unfallkommission 
eine sichere Wegeführung erarbeitet. Diese 
wurde an den bestehenden Radweg am nord-
östlichen Ortsausgang entlang der K 3546 
angeknüpft und in Richtung Wald fortge-
führt. Dank der schnellen Umsetzung durch 
die von der Stadt beauftragten Firma konnte 
der Lückenschluss bereits letzte Woche in 
Betrieb gehen.

Familie

Frauen- und 
Familienzentrum effeff

Vielseitiges effeff
effeff – Ettlinger Frauen- und 
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 
Telefon-Nr.: 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, 
E-Mail: info@effeff-ettlingen.de.

Telefonisch erreichen Sie uns Di & Do 10-
12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb dieser 
Zeiten den Anrufbeantworter oder schreiben 
Sie eine E-Mail. Weitere Informationen fin-
den Sie auf unserer Homepage. Die Anmel-
dung der Kurse erfolgt über das effeff-Büro.

Café für Alleinerziehende
Unter neuer Leitung findet wieder unser re-
gelmäßiger Treff für Alleinerziehende statt. 
2x im Monat treffen sich im effeff alleiner-
ziehende Mütter und Väter zum Austausch 
bei Kaffee und Kuchen. Nächster Termin ist 
am Sonntag, 06.10. von 14.30 - 17.30 Uhr. 
Die Kinder dürfen gerne mitgebracht wer-
den.

Riesiger Andrang beim Kinderfest
Das Kinderfest im Horbachpark ist mittler-
weile zu einer festen Größe im Veranstal-
tungskalender geworden. Auch das effeff 
engagiert sich jedes Jahr gerne dafür, immer 
mit einem Spieleangebot und mit seinem 
Waffel- und Würstchenstand.
Bei warmem und trockenem Wetter herrsch-
te in diesem Jahr riesiger Andrang! Unsere 6 
Doppelwaffeleisen liefen die ganze Zeit auf 
Hochtouren und wir haben über 30 Liter Teig 
verbacken! Um ca. 17:30 waren wir sowohl 
mit Würstchen als auch mit Waffeln ausver-
kauft. Auch das Spielangebot mit Sackhüp-
fen und Eierlauf kam bei Eltern und Kindern 
super an.
Der Elös wird unserer Kinderbetreuung zu-
gute kommen.
Vielen Dank allen Helfern, die am Sonntag 
dabei waren, sowie allen, die bei den Vor-
bereitungen dabei waren und Waffelteig ge-
spendet haben!

Großeltern-Enkel-Projekt hat wieder 
Plätze frei
Bei unserem Generationen-Projekt, das zu-
sammen mit dem Begegnungszentrum und 
der Stadt Ettlingen durchgeführt wird, tref-
fen sich jeden Mittwoch Senioren, die gerne 
mit Ihren Kindern (ca. 1 - 3 Jahre alt) spie-
len und Zeit miteinander verbringen. Treff-
punkt ist in der Kronenstr. im "K26".
Es sind nun wieder Plätze für Kinder frei ge-
worden. Wenn Sie sich für das Projekt inter-
essieren, dann nehmen Sie gerne über unser 
Büro Kontakt auf oder direkt bei Frau Cor-
nelssen, Tel. 07243/373830.

Tageselternverein Ettlingen 
und südlicher Landkreis  
Karlsruhe e.V.

Beratung bei allen Fragen 
zur Tagesbetreuung von 
Kindern
Qualifizierte Vermittlung und Unterstützung 
bei der Kontaktaufnahme zwischen Eltern 
und Tageseltern.
Qualifizierung und fachliche Begleitung von 
Tagesmüttern und –vätern.
Telefonische Erreichbarkeit: Mo - Fr 8:30 - 
12:30 Uhr und Di + Do 13 – 16:30 Uhr.
Bei Interesse vereinbaren Sie einen Termin. 
Wenn Sie uns nicht erreichen, hinterlassen 
Sie eine Nachricht auf dem Anrufbeantwor-
ter oder Sie schreiben eine E-Mail.
Wir bieten auch flexible Sprechzeiten für 
Berufstätige nach Vereinbarung an.
TagesElternVerein Ettlingen und südlicher 
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Tel.: 07243 / 945450, 
info@tev-ettlingen.de; www.tev-ettlingen.de

Bürgertreff Neuwiesenreben

Aktuelles
Der Bürgertreff Neuwiesenreben bietet 
verschiedenen Personengruppen in Neuwie-
senreben einen Ort der Begegnung und der 
Kommunikation sowie einen Dreh- und An-
gelpunkt für die unterschiedlichsten Anlie-
gen, Angebote und Aktivitäten am Berliner 
Platz 2 in Ettlingen.

Ansprechpartnerin: Stadt Ettlingen - 
Monika Link, Telefon: 101-290 oder 
E-Mail: monika.link@ettlingen.de

Termine im Oktober:
Walking – montags 9-10 Uhr (wöchentlich)

Bürgersprechstunde – montags (14. und 
28.10.2019) 10 - 11 Uhr (14-täglich)

Bürgersprechstunde – montags (07. und 
21.10.2019) 16 - 17 Uhr (14-täglich)

Geselliges Stricken ohne Anleitung – 
montags (07. und 21.10.2019) 15 - 16 Uhr 
(14-täglich)
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VdK-Sprechstunde –  
Donnerstag, 17.10.2019, 16 - 18 Uhr
Offener Treff – Dienstag, 22.10.2019, 
14 - 16 Uhr
Boule – donnerstags 16 - 18 Uhr 
(wöchentlich)
Literaturzirkel – 17.10.2019, 20 Uhr 
(jeden 3. Donnerstag)
Fit im Park – freitags 9 - 9:45 Uhr 
(wöchentlich) Bis auf Weiteres

Tag der offenen Tür am 26. Oktober,  
11 bis 13 Uhr
An diesem Samstag werden die Kooperati-
onspartner sich persönlich mit ihren An-
geboten vorstellen. Wir laden Sie herzlich 
ein, mit uns einen informationsreichen Aus-
tausch zu erleben. Für das leibliche Wohl 
wird bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen.

Arbeitskreis 
demenzfreundliches Ettlingen

Termine
Begegnungszentrum am Klösterle
Klostergasse 1, 01 76 - 38 39 39 64
info@ak-demenz.de
www.ak-demenz.de
Geschulte MitarbeiterInnen beraten Betrof-
fene und Angehörige ehrenamtlich.
Geboten werden:

Beratung und Einzelgespräche nach telef. 
Vereinbarung im Begegnungszentrum.
Offener Gesprächskreis für Menschen mit 
Demenz und ihre Angehörigen, einmal im 
Monat, mittwochs, von 15 bis 16.30 Uhr, 
im Stephanusstift am Stadtgarten, im Wei-
ßen Wohnzimmer, 1. OG., nächster Termin:  
2. Oktober.
Stammcafé im Begegnungszentrum ein-
mal im Monat dienstags ab 14.30 Uhr
Einsatz von DemenzhelferInnen bei Be-
troffenen
Leseecke in der Stadtbibliothek spezielle 
Literatur und Medien zum Thema Demenz.

Senioren

Begegnungszentrum

Begegnungszentrum am Klösterle – 
Seniorenbüro
Klostergasse 1, 76275 Ettlingen, 
Tel. 07243 101524 (Rezeption), 
101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de, 
Homepage: www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information: 
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr, 
Sprechstunden des Seniorenbeirates: 
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.

Cafeteria
Die Cafeteria im Begegnungszentrum lädt 
von Montag bis Freitag zwischen 14 und 18 
Uhr zum gemütlichen Zusammensein ein. 

Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen 
bieten Kaffee, Kuchen und Getränke an und 
freuen sich auf Ihren Besuch.
Über das Zentrum sind verschiedene 
Dienste zu erreichen:
Taschengeldbörse – ein Projekt zur Förde-
rung des Generationen-Miteinander.
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei gele-
gentlichen Arbeiten im Haushalt, im Gar-
ten... Tel. 07243 101524.
Telefonkette – Ein freundlicher Morgen-
gruß per Telefon, den man selbst weitergibt. 
Zeitpunkt, Gesprächsdauer sowie Auszeiten 
bestimmt jedes Mitglied selbst; gemeinsa-
me Treffen finden 2 x jährlich statt. Kontakt 
über Tel. 101524 oder 101538.
Senioren helfen Senioren
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Arbei-
ten (z.B. kleinere Schreibarbeiten, Ausfül-
len von Formularen sowie kleinere Handrei-
chungen im Haushalt) braucht, kann sich 
persönlich oder telefonisch (07243 101524) 
an das Begegnungszentrum wenden.
Veranstaltungstermine
Freitag, 4. Oktober
9:30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Kleine Tour“ – Treff: 
Wasenpark, Ausgang Bulacher Straße
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
14 Uhr Interessengruppe „Aktien“
14:30 Uhr Nachbarschaftstreff 
Schubertstraße
Montag, 7. Oktober
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ – Kaserne
14 Uhr Mundorgelspieler
14 Uhr Handarbeitstreff
14 Uhr Skat
14:30 Uhr Bridge
17 Uhr Line Dance Gruppe „Old Folks“ - 
Übungsabend
19 Uhr Kegeln - Huttenkreuz
Dienstag, 8. Oktober
9:30 Uhr Gedächtnistraining II
10 Uhr Hobby-Radler „Rennrad“ – Treff: Hal-
testelle Horbachpark
10 Uhr Schach „Die Denker“
14 Uhr Schönhengster  
14 Uhr Boule-Gruppe 1 – Wasen
14 Uhr Boule-Gruppe 2 – Neuwiesenreben
17 Uhr Intermezzo Orchesterproben
Mittwoch, 9. Oktober
9:30 Uhr Gymnastik 1 – DRK
10 Uhr Englisch „Anyway“
10 Uhr Englisch „ Refresher“
10:45 Uhr Gymnastik 2 –DRK
14 Uhr Acrylmalen
14:30 Uhr Doppelkopf
16 Uhr Vortrag „Klassische Musik“ - Klavier-
musik für die linke Hand allein, u.a. Ravel,
Klavierkonzert in D-dur
18:00 Uhr „Graue Zellen“ Theaterproben
Donnerstag, 10. Oktober
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
13 Uhr Tischtennis „Wirbelwind“ - Kaserne
13:45 Uhr Gospelsinggruppe
14 Uhr Rommee „Joker“
14 Uhr Boule-Gruppe 3 – Wasen
14 Uhr Freundeskreis 38/39

14:30 Uhr Bridge mit Erläuterungen
15 Uhr Singgemeinschaft 50plus
16 Uhr Sprechstunde des VdK Ettlingen bis 
18:00 Uhr
17 Uhr Geselliges Singen
Freitag, 11. Oktober
9:30 Uhr Sturzprävention
10 Uhr Hobby-Radler „Große Tour“ –  
Treff: Bouleplatz Wasen
10:45 Uhr Yoga auf dem Stuhl
Computer-Workshops
Freitag, 4. Oktober – PC-Grundwissen für 
Einsteiger
Montag, 7. Oktober – Tablets und Smart-
phones mit Android für Fortgeschrittene
Dienstag, 8. Oktober – Gruß- und Glück-
wunschkarten mit Powerpoint und Open Office
Mittwoch, 9. Oktober – Eigene Fotos von PC 
und Smartphone bearbeiten
Donnerstag, 10. Oktober – 
E-Mail Programme einrichten
Freitag, 11. Oktober – Unterschied zwi-
schen Windows 7 und 10
Jeweils um 10 Uhr. Anmeldung erforderlich. 
Weitere Infos auch unter www.bz-ettlingen.de.
Kostenbeitrag: 3,00 EUR pro Veranstaltung.

Veranstaltungshinweise
Hobby-Radler „ Große Tour“ 
Am 11. Oktober treffen sich die Hobby-
Radler "Große Tour" um 10 Uhr
am Bouleplatz Wasen. Fahrstrecke beträgt 
ca. 50 km. Mittagseinkehr ist vorgesehen.
Helmtragen ist erwünscht. Teilnahme er-
folgt auf eigene Gefahr. Teilnehmerzahl ist 
begrenzt.
Tourenführer: Jürgen Weinstein (13946) 
und Klaus Kessler 14734.

Ein bunter Herbststrauß

 
 Plakat: Jürgen Ruthardt

So lautet das Motto des nächsten Konzer-
tes des Salon-Orchesters „Intermezzo“. Die 
Musikliebhaber können sich wieder auf ein 
abwechslungsreiches Progamm der gehobe-
nen Unterhaltungsmusik freuen. Zum ersten 
Mal kommt ein Saxophon zum Einsatz.
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Das Konzert findet im Rahmen eines Sonn-
tagscafés am 13. Oktober um 15 Uhr im 
Saal des Begegnungszentrums statt. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind jedoch will-
kommen.

Literaturkreis
Der nächste Literaturkreis findet am Diens-
tag, 15. Oktober um 11 Uhr statt. Es wird 
das Buch „Silbermond und Kupfermünze“ 
von Summerset Maugham besprochen. Gäs-
te sind wie immer willkommen.

Karte – ab 65“
Am Mittwoch, 16. Oktober geht die Fahrt 
nach Bretten-Büchig zum Mittags-Buffet. 
Abfahrt um 9:48 Uhr ab Ettlingen Stadt.
Um 10:18 Uhr fährt ein Eilzug ab Albtal-
bahnhof nach Bretten. Von dort mit dem Bus 
141 zum Zielort.
Anmeldung vom 04.10. – 11.10.2019 im Be-
gegnungszentrum

Kinderfest 

 
 Foto: Helmut Kettenbach

Bei idealen Witterungsverhältnissen fand 
am 22.09. das Kinderfest im Horbachpark 
statt. Viele Familien mit ihren Kindern und 
Großeltern machten sich auf den Weg in die 
Parklandschaft rund um den Horbachsee. 
Auch das Begegnungszentrum beteiligte 
sich mit einem Angebot für die großen und 
kleinen Kinder. Mit speziellen Farbstiften 
konnten Kacheln bemalt werden. Geduldig 
wurden die verschiedenen Farbtöne auspro-
biert und es entstanden phantasievolle und 
ideenreiche Kunstwerke. Wer wollte konn-
te Filzstücke unter die Kacheln kleben, so 
dass schöne Untersetzer entstanden. Ein 
kleines Geschenk für die Familie entstand. 
Bereits vor Ende der Veranstaltung waren 
wir ausverkauft und ca. 250 Kacheln wa-
ren bemalt. Das Begegnungszentrum hatte 
Flyer und weiteres Informationsmaterial 
ausgelegt und informierte über die vielfäl-
tigen Möglichkeiten und Veranstaltungen 
im Begegnungszentrum in der Klostergasse 
1. Besonders das Großelternprojekt „Leih-
Oma/Opa“ stieß auf große Resonanz. Wenn 
Sie als Seniorin/Senior fehlende Großeltern 
ersetzen möchten, können Sie gerne einmal 
in der Woche Kindern Zeit schenken, vorle-
sen oder auch spielen. Wenn Sie Lust haben, 
Wunsch-Oma oder Wunsch-Opa zu werden, 
können Sie uns gerne anrufen. Auch wenn 
Sie als junge Familie gerne eine(n) Oma/Opa 
auf Zeit hätten, freuen wir uns auf Ihre Kon-
taktaufnahme. Ansprechpartnerin: Yvonne 
Kettenbach, Telefon: 07243/15363.

seniorTreff Ettlingen-West
Veranstaltungstermine
Montag, 7. Oktober
9 Uhr Yoga auf dem Stuhl Kurs I
10:15 Uhr Yoga auf dem Stuhl Kurs II
Dienstag, 8. Oktober
9 Uhr Sturzprävention Kurs 1
10:15 Uhr Sturzprävention Kurs II
16 Uhr Offenes Singen der Weststadtlerchen
Mittwoch, 9. Oktober
14 Uhr Boule „Die Westler“ – Entenseepark
Donnerstag, 10. Oktober
9 Uhr Sturzprävention Kurs III

10 Uhr Sprechstunde
14 Uhr Offener Treff
Freitag, 11. Oktober
Ab 15 Uhr Tag der offenen Tür im Bürger-
treff Fürstenberg. 
Die Gruppen informieren über ihre Aktivitä-
ten. Alle sind herzlich eingeladen.

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts an-
deres angegeben ist, im Bürgertreff im Fürs-
tenberg, statt. Beratung, Anmeldung und 
Information: Donnerstags von 10 bis 11 Uhr 
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West, im 
Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend

Sozialer Kick:KjG verleiht Freizeitspaß 

Eine neue Attraktion sorgte am Samstag-
nachmittag für viele strahlende Gesichter: 
ein riesiger aufblasbarer Menschenkicker, 
finanziert durch viele Sponsoren, wurde an 
die Katholische junge Gemeinde (KjG) St. 
Martin Ettlingen übergeben.
Die KjG engagiere sich dafür, dass Kinder und 
Jugendliche ihre Freizeit sinnvoll gestalten, 
betonte David Seifried. Der Gruppenleiter, 
der unter anderem verantwortlich ist für das 
Projekt Menschenkicker, stellte das Angebot 
der KJG kurz vor. Wöchentlich gibt es Grup-
penstunden für unterschiedliche Altersklas-
sen, ein Treff für alle findet monatlich statt. 
Hinzu kommen das jährliche Ferienlager, der 
Spendenlauf im Horbachpark und die Betei-
ligung an der Sternsingeraktion in der Seel-
sorgeeinheit Ettlingen Stadt.
Gute Argumente für Svenja Helbig von der 
Communitas Sozialmarketing GmbH, die für 
die Finanzierung des Riesenkickers Geldge-
ber suchte. „Egal, wo ich angerufen habe: 
jeder kennt die KjG, auch über die Stadt-
grenze hinweg“, so die Projektleiterin. In-
nerhalb von vier Wochen konnte sie genug 
Sponsoren von dem Projekt überzeugen.
Helbig gab denn auch den Startschuss fürs 
Aufblasen des Spiels per Kompressor: inner-

halb einer Minute öffneten sich Banden und 
Tore. Im ersten Match spielten auch die Ver-
treter der Sponsoren mit und Pfarrer Martin 
Herinklee und Pfarrer i.R. Engelbert Baader 
freuten sich, dass alle ihren Spaß hatten. 
„Die KjG ist immer wieder für eine Überra-
schung gut. Wenn die Jugendlichen eine 
Idee haben, bleiben sie hartnäckig dran“, 
lobte Heringklee. Unter hohem personellen 
Eigenaufwand werde viel für andere geleis-
tet und Menschen zusammengebracht.

Wer die Jugendarbeit unterstützen will, 
kann demnächst Mitglied eines Förderver-
eins werden. „Unter ehemaligen KjG-lern ist 
diese Idee gewachsen, um die Jugendarbeit 
in Ettlingen und vor allem die der KjG St. 
Martin zu unterstützen“, berichtet Benedikt 
Nübel; er ist ehemaliger Pfarrjugendleiter 
der KjG St. Martin und 1. Vorsitzender des 
künftigen Fördervereins, die Gründung be-
findet sich in den letzten Zügen.

Der Menschenkicker kann auch von anderen 
Vereinen und Jugendgruppen ausgeliehen 
werden, der Verleih sollte auf Spendenbasis 
erfolgen. Den Belegungsplan gibt es unter 
www.kjgstmartin.de
<http://www.kjgstmartin.de>
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Kinder- und  
Jugendzentrum Specht

Programm
Specials
Herbstferien
SO 27.10. – MI 30.10.
20 Kinder
8-12 Jahre
In den Herbstferien fahren wir für 3 Tage ins 
Elsass nach Niederbronn-les-Bains und erle-
ben spannende Exkursionen und Workshops 
rund um das Thema Natur.
Weitere Infos: www.kjz-specht.de, 
Facebook, Instagram oder Tel.: 07243-4704.

 
 Plakat: Specht
Halloweenparty
DO 31.10., 16-20 Uhr
Ab 8 Jahren, Eintritt mit Kostüm frei 
(ohne Kostüm 2 €)
Workshops
Didgeridoo bauen*
DI 2x 24.09. & 08.10., 15.30-17.30 Uhr, 
ab 10 J., 10€
Töpfern*
MO 9x ab 30.09., 18.30-21.30 Uhr, ab 8 J., 
72 € zzgl. Materialkosten
Noch freie Plätze verfügbar
Töpfern für den Herbst*
MI 2x ab 02.10., 16-17.30 Uhr, ab 8 J., 14 €
Eltern+Kind: Freies Töpfern*
SA 05.+19.10. (Glasurtermin), 14-16 Uhr, 
ab 6 J., 1 Erw. + 1 Kind 20 €, jede weitere 
Pers. 10 €
Spaß-Parcours*
Di 2x ab 08.10., 16-17 Uhr
Ab 6 Jahren, kostenlos
Hier kannst du verschiedene Hindernisse 
überwinden und dich dabei richtig austoben.
Leuchtshirts gestalten*
DO 10.10., 15.30-17 Uhr
Ab 6 Jahren, 6 €
Origami falten*
Fr 11.10., 15.30-17 Uhr
Ab 8 Jahren, 2 €
Aus buntem Papier falten wir tolle Kunst-
werke.

Regelmäßiges Programm (Schulzeit)
Mittagstisch – jeden Tag frisch zubereitet
MO-FR 12-14 Uhr, 3,50 € (Bei Kauf einer 
10er Karte für 35 € ist das 11. Essen gratis). 
Den aktuellen Speiseplan findet ihr unter: 
www.kjz-specht.de.
Mittagstreff
MO-FR 14-15.30 Uhr: 
Billard, Kicker und Brettspiele
Hausaufgabenhilfe ab 1. Klasse*
MO+MI 14-16 Uhr, 3 € pro Termin
Montags- & Dienstagstreff
MO & DI 15.30-18 Uhr: 
Spielen, Chillen, Billard
Jungstreff
MI 16-18 Uhr, ab 11 J.
Spechtmobil
MI&DO 15.30-17.30 Uhr mit kostenlosen 
Spiel- und Bastelaktionen auf Ettlinger 
Spielplätzen, den Fahrplan gibt es unter 
www.kjz-specht.de (in den Ferien & bei Re-
gen leider Ausfall).
Kidstreff
DO 15.30-17.30 Uhr, 6-10 J.
Offenes Töpfern für jedermann 
DO 19-22 Uhr, einfach vorbeischauen! 8 € 
pro Abend + Material nach Verbrauch
Mädchentreff
FR 15.30-17.30 Uhr, ab 11 J.
Offene Jugendwerkstatt
SA 10-13 Uhr, ab 10 J. bzw. bis 10 J. mit 
Begleitperson
Tonstudio*
siehe www.kjz-specht.de
Offener Treff
MI 18-21 Uhr, FR 18-22 Uhr, jeden 2. und 
4. SA im Monat 18-22 Uhr: Billard, Kicker, 
Chillen, PS4
*Anmeldung erforderlich: 07243-4704

Multikulturelles Leben

Veranstaltung entfällt
Leider entfällt der geplante multikulti Seni-
orenaustausch, der für den 18. Oktober im 
Begegnungszentrum „Am Klösterle“ geplant 
war aus Termingründen. Ein Ersatztermin 
wird für Januar 2020 geplant. Die Einladung 
hierzu wird im Amtsblatt veröffentlicht. Wir 
bitten um Verständnis.

Ansprechpartner
Integrationsbeauftragte der Stadt Ettlingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de

Impressum
Herausgeber: Große Kreisstadt Ettlingen, 
Druck und Verlag: NUSSBAUM Medien  
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt,  
Tel. 07033 525-0, Telefax-Nr. 07033 2048, 
www.nussbaum-medien.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil,
alle sonstigen Verlautbarungen und
Mitteilungen (ohne Anzeigen):
Oberbürgermeister Johannes Arnold,
Marktplatz 2, 76275 Ettlingen.
Der Textteil (ohne Anzeigen) erscheint
freitags ab 12 Uhr online unter
www.ettlingen.de.
Redaktion: Eveline Walter, Stefanie Heck. 
Tel. 07243 101-413 und 101-407, Telefax 
07243 101-199407 und 101-199413.
E-Mail: amtsblatt@ettlingen.de
Verantwortlich für die
Meinungsäußerungen auf der Seite
„Gemeinderat/Ortschaftsrat“ sind
die jeweiligen Fraktionen und Gruppen des 
Gemeinderates/Ortschaftsrates
Verantwortlich für „Was sonst noch
interessiert“ und den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Merklinger Str. 20,
71263 Weil der Stadt.
Büro für Anzeigenannahme:
76275 Ettlingen, Hertzstr. 30, 
Tel. 07243 5053-0, Telefax 07243 505310. 
E-Mail: ettlingen@nussbaum-medien.de
Einzelversand nur gegen Bezahlung der 
vierteljährlich zu entrichtenden Abonne-
mentgebühr.
Vertrieb G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Straße 2,  
71263 Weil der Stadt, Tel. 07033 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, 
Internet: www.gsvertrieb.de

Aktuelles
Angebote im Begegnungsladen
Beratung für Asylsuchende durch den Ver-
ein „Freunde für Fremde e.V.“, mittwoch-
nachmittags, 14:30 bis 17:30 Uhr, Ansprech-
partner: vor Ort, Kontakt: 07243/12136

Bewerbungscoaches helfen beim Erstellen 
von Bewerbungsunterlagen, montags 15 bis 
17 Uhr. Nur mit Termin. Kontakt: 07243 101 
8259

Deutschunterricht für Anfänger durch den 
Arbeitskreis Asyl Ettlingen, montags 16 bis 
18 Uhr, Ansprechpartnerin: Erika Schneider, 
Kontakt: 07243 90347.

Sprechstunde der Projektmitarbeiterin 
und Ansprechpartnerin für das Gesamtpro-
jekt, Frau Garcia, montags 9:30 bis 11:30 
Uhr, Kontakt: 07243 938 1690 oder per E-
Mail an k26@ettlingen.de

Generationenprojekt des eff eff e.V. und 
des Begegnungszentrums Ettlingen e.V. 
„miteinander füreinander – Generationen 
begegnen sich“ – offener Treff im K26.
Mittwochs (nicht in den Schulferien) gestal-
ten zwischen 15 und 17 Uhr einige Senioren 
als „Freizeitgroßeltern“ zwei gemütliche 
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Spielstunden für kleine „Freizeitenkel“ im 
K26. Ansprechpartnerin: Frau Cornelssen, 
Kontakt: Tel. 07243 373830 oder 
bcornelssen@gmx.de
Begegnungscafé des Arbeitskreises Asyl 
donnerstags von 16 bis 19 Uhr, 
Ansprechpartner: Harald Gilcher, 
Kontakt: hgilcher21@gmail.com

Lokale Agenda

Weltladen Ettlingen
Wollfilz aus Nepal
In Nepal wurde das jahrtausende alte Hand-
werk des Filzens erhalten und besonders 
durch den Fairen Handel gestärkt. Die ab-
geschiedene Lage des Landes, ein langer 
Bürgerkrieg und ständig wechselnde Re-
gierungen hatten bisher die wirtschaftliche 
Entwicklung des Landes verhindert. Die Im-
portorganisationen AKAR, Nepalaya und Fri-
da Feeling stehen dem entgegen. Sie bezie-
hen die Filzprodukte von Handelspartnern, 
deren Ziel es ist, den von starker Armut 
betroffenen und benachteiligten nepalesi-
schen Frauen einen Lebensunterhalt zu ver-
schaffen durch Zugang zu Absatzmärkten, 
z.B. auch in Europa.
Filz ist im Gegensatz zu gewebten Textilien 
ein flächiges Gebilde aus Fasern, die unre-
gelmäßig und fest miteinander verbunden 
sind. Während Trockenfilzen mit Hilfe von 
Nadeln (Nadelfilz) als industrielle Methode 
angewandt wird, kommt beim handwerk-
lichen Nassfilzen unserer Produzenten die 
traditionelle Methode mit warmem Wasser 
und Seife zum Einsatz.
Der Wollfilz wird bevorzugt aus Wolle von 
Schafen hergestellt. Die Behandlung mit 
Wasser und Seife führt dazu, dass sich die 
Schuppen in der obersten Schuppenschicht 
der Haare aufstellen und durch die mechani-
sche Bearbeitung (Walken) so miteinander 
verschlingen, dass sie nicht mehr zu lösen 
sind.
Wollfilz ist ein sehr strapazierfähiges und 
isolierendes Material und deshalb gut für 
Sitz- oder Yogamatten geeignet, die ver-
schiedene Bodenbeschaffenheiten und auch 
mal eine feuchte Wiese aushalten müssen.
Wollfilz ist praktisch nicht brennbar. Selbst 
bei direkter Feuereinwirkung wird der Stoff 
lediglich verkohlen. Normalerweise ist es 
ausreichend, Artikel aus Filz von Zeit zu Zeit 
auszulüften. Gegebenenfalls sollten sie ent-
staubt und bei Bedarf mit einem feuchten 
Tuch vorsichtig abgetupft werden. 
Unsere Artikel aus Wollfilz kommen haupt-
sächlich aus Werkstätten Everest und Hatale 
in Kathmandu. Beide Betriebe beschäftigen 
überwiegend Frauen, die in der näheren Um-
gebung wohnen und hier die Chance haben, 
ihr eigenes Einkommen zu erwirtschaften. 
Hohe Sozialstandards, geregelte Arbeitszei-
ten und nicht zuletzt eine sehr angenehme 
Arbeitsatmosphäre zeichnen diese Werk-
stätten aus.

Kommen Sie vorbei und schauen Sie im Welt-
laden die vielfältigen fair gehandelten Filz-
produkte an, insbesondere Matten, Blumen, 
Untersetzer, in der Leopoldstr. 20; geöffnet 
Mo. bis Fr. 9.30-18.30, Sa. 9.30-13.00 Uhr;
Tel. 94 55 94; www.weltladen-ettlingen.de.

Musikschule Ettlingen

Sing and Swing

Die Gesangsklassen der Musikschule geben 
ein Konzert unter der Leitung von Regina 
Grönegreß, Viviane de Farias und Anja Sei-
pold. Der Eintritt ist frei.

Violine und Klavier

Werke von Franck und Fauré werden gespielt 
von Hyuna Min, Violine und Natalia Zagals-
kaja, Klavier.
Karten für 8,- € (erm. 4,- €) erhalten Sie bei 
der Stadt Ettlingen in der Stadtinformation 
(Schlossplatz 3), der Musikschule (Pforzhei-
mer Str. 25) und an der Abendkasse. Gerne 

steht Ihnen die Verwaltung der Musikschule 
auch telefonisch (07243/101-312) und per Mail 
(musikschule@ettlingen.de) zur Verfügung.

Stadtbibliothek

13. September bis 12. Oktober 

„Menschen & Rechte sind 
unteilbar“ - Plakat- 
ausstellung von ProAsyl
Menschenrechte sind die unveräußerli-
che Grundlage demokratischer Gesell-
schaften. Die 15 Plakate informieren 
anschaulich in Wort und Bild über Men-
schenrechte und die europäische Asyl-
politik. Sie nehmen die Betrachter mit 
auf eine Zeitreise von der Entstehung der 
Menschenrechte, ihrer Notwendigkeit bis 
hin zur heutigen Umsetzung. Konzipiert 
hat die Ausstellung die Menschrechtsor-
ganisation Pro Asyl.
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Volkshochschule

Arbeit und Beruf:
B2690 
Einkommensteuererklärung mit ELSTER 
Freitag, 25.10. 16.15 - 21 Uhr, 15 Min. Pause
Sie möchten Ihre Einkommensteuererklä-
rung mit ELSTER übermitteln? Im Kurs wird 
Ihnen vermittelt, wie Sie vorgehen müssen, 
um die zwei ELSTER-Produkte nutzen zu 
können. Anhand eines Beispielfalles werden 
Sie danach mit der Programmhandhabung 
schrittweise vertraut gemacht und auf die 
Vorteile durch Nutzung der kostenlosen Soft-
ware der Finanzverwaltung hingewiesen. 
Vorkenntnisse nicht erforderlich. Der Kurs 
ist sowohl für absolute Anfänger als auch 
für „steuerlich Fortgeschrittene“ geeignet. 
Inwieweit die Kursgebühren steuerlich ab-
setzbar sind, wird im Kurs besprochen. Der 
Dozent ist Diplom-Kaufmann, Bilanzbuch-
halter und Steuerfachwirt.

Gesundheit:
G2359 Kinästhetik für pflegende Angehö-
rige - Hilfe in der häuslichen Pflege - 
Samstag, 12.10. 14 - 18 Uhr
Mittwoch, 16.10. 18 - 20 Uhr
Ort: Pforzheimer Straße 59
Mit der Hilfe von Kinästhetik soll die Mo-
tivation des Pflegebedürftigen durch die 
Kommunikation deutlich verbessert werden. 
Es ist an der Zeit, dass pflegende Angehörige 
professionelles Wissen an die Hand bekom-
men, um beste Hilfe für die Patienten zu 
leisten und damit sie selbst beim "Sich lie-
bevoll kümmern" durch falsches Heben oder 
Tragen keinen Schaden nehmen. Der Unter-
richtsraum ist praxistauglich u.a. mit einem 
Pflegebett ausgestattet. Jeder Teilnehmer 
erhält ein verständliches Skript. Sie lernen:
• Rückenschonendes Arbeiten in der Pflege
• Anleiten zur Selbständigkeit bei der 

Nahrungsaufnahme
• Hilfestellung beim Aufstehen, setzen 

von Stuhl zu Stuhl

• Aus dem Bett/in das Bett
• Transfer von Fußende zu Kopfende
• Sicheres Sitzen an der Bettkante
• Transfer von Bettseite zu Bettseite
• Sicheres Sitzen im Bett, A- und V-Lage-

rung
• Anleitende Körperpflege
• Lagerungen im Bett (mit und ohne Hilfs-

mittel)
• Sichere Handgriffe bei Pflegepatienten
• Nutzung und Einstellung des Rollators
• Bestimmung des individuellen Hilfsmit-

telbedarfes

G2480 Gesunde Ernährung - für Alltag 
und Beruf - in der Kleingruppe -
Samstag, 19.10., 13 - 18 Uhr
Ganz nach dem Motto "Fett macht nicht fett 
und eine Kalorie ist nicht gleich eine Kalo-
rie" lernen Sie die Einfachheit der Grundla-
gen gesunder Ernährung kennen. Aktiv er-
arbeiten Sie die Grundnährstoffe, Vitamine 
und Mineralstoffe von Lebensmitteln und 
bereiten sowohl ein Frühstück to go für den 
Folgetag zu als auch eine saisonale Haupt-
mahlzeit inklusive Salat und Suppe. Mit dem 
gemeinsamen "Mittagessen" am "frühen 
Abend" endet der Kurs. Die Lebensmittel-
kosten sind im Kursentgelt enthalten.
Bitte mitbringen: Schreibsachen, ein 
Schneidemesser, Schürze, Getränk.
G2369 Wellnesstag für Frauen 
Samstag, 19.10. 10 - 14 Uhr
Genau das Richtige für alle, die sich rundum 
wohl fühlen, tief entspannen und frische 
Energie tanken wollen. Los geht es mit ein-
fachen Bewegungen zu Musik. Mit Fantasier-
eisen, aromatischen Düften, kurzen Massa-
gen von Reflexzonen - lassen Sie los, was 
Sie beschwert. Sie erhalten Anregungen für 

kurze Auszeiten im Alltag.
Bitte mitbringen: Bequeme Kleidung, Gym-
nastikschuhe oder warme Socken, ggf. ei-
gene Gymnastikmatte und kleines Kissen, 
Filzstifte in verschiedenen Farben, Mal-
Unterlage (DIN A4), etwas für den kleinen 
Hunger zwischendurch, Getränk.
Zusätzliche Kosten in Höhe von 3,00 € wer-
den direkt im Kurs erhoben.

Kultur:
K2031 "Altes Handwerk 
- neu entdecken": Korbflechten 
Samstag, 19.10., 13 - 18 Uhr
Das Flechten mit Weiden hat eine mehr als 
2000 Jahre alte Tradition und fasziniert 
noch heute. In diesem Grundkurs können 
einfache und schöne Körbe ohne Henkel 
hergestellt werden. Erste Erfahrungen und 
Kenntnisse erhalten Sie beim Flechten ei-
nes runden halbhohen Korbes. Die Weiden 
werden als Material verarbeitet, da sie ein 
regionales Produkt sind. Aus ihr können 
stabile und langlebige Flechtobjekte ange-
fertigt werden. Die Materialkosten sind im 
Kursentgelt enthalten.
Bitte mitbringen: Messer mit harter, schar-
fer Klinge, Garten- oder Rosenschere, etwa 
12 Wäscheklammern, robuste Kleidung / 
Schürze.
Anmeldung, Preise und Informationen: 
Volkshochschule Ettlingen, 
Pforzheimer Str. 14a, 
Tel.: 07243/101-484, -483, 
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
www.vhsettlingen.de.,
Geschäftszeiten: Mo und Di 8.30 - 12 Uhr 
und 14 bis 16 Uhr, Mi geschlossen, Do 8.30 
- 12 Uhr und 14 - 18 Uhr, Fr 8.30 - 12 Uhr
Geschäftszeiten während der Schulferien 
(BW): Mo, Di, Do, Fr 8.30 – 12 Uhr

Bäder

Geänderte Bade und Saunazeiten im Albgaubad
Am Donnerstag, 03.10. (Tag der deutschen Einheit) ist das Albgaubad wie folgt geöffnet:
Hallenbad: 10 bis 19 Uhr
Sauna 10 bis 19 Uhr
An allen übrigen Tagen sind unsere bekannten Bade- und Saunazeiten gültig.

Freie Kursplätze im Albgaubad

Erwachsenen-Schwimmkurs für Anfänger
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
16A-19 Mi 09.10. - 18.12. 10:30 10 x 60 Min. 80 €

Erwachsenen-Schwimmkurs für Fortgeschrittene
Kurs Tag Zeitraum Uhrzeit Kursstunden Gebühr
17A-19 Mi 09.10. - 18.12. 11:45 10 x 60 Min. 80 €

Ausführliche Informationen zu unseren Kur-
sen finden Sie unter: 
www.albgaubad.de/kurse

Anmelden können Sie sich unter der E-
Mail Adresse: 
schwimmkurse@sw-ettlingen.de
Die Belegung der Kurse erfolgt nach Eingang 
der E-Mails.

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung fol-
gende Daten an: 
• Kursnummer und Kursbezeichnung 
• Name, Vorname 
• Adresse und Telefonnummer

Informationen rund um die Ettlinger Bäder 
www.baeder-ettlingen.de oder 
www.albgaubad.de
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Museum

Besonderes Programm zur 
Ausstellung „Landpartien 
Nordschwarzwald - Ettlingen 
und das reizvolle Albtal“ 
Gleich drei Veranstaltungen zur Ausstellung 
rund um die Reiseziele Ettlingen und Albtal 
um 1900 stehen in dieser und der nächsten 
Woche zur Auswahl.

Samstag, 5. Oktober, 14.30 Uhr
Die Wilhelmshöhe – Vom Kurhotel zum 
Kunstverein
(Siehe ausführliche Information Seite 3)

Sonntag, 6. Oktober, 10 – 14 Uhr
Von den Kelten bis zum Albtal.Abenteuer.
Track
Wanderung mit Monika Amann, 
Schwarzwald-Guide.
Auf den Spuren der ersten Siedler und Gäste 
erwartet die Teilnehmer ein aussichtsreicher 
und unterhaltsamer Spaziergang zu den 
zentralen Sehenswürdigkeiten in Bad Her-
renalb.
Treffpunkt: Bad Herrenalb, 
Dauer: 2 Stunden, Kosten 9,50 €

Donnerstag, 10. Oktober, 15 Uhr
Ettlingen und das liebliche Albtal
Rundgang durch die Ausstellung mit 
Herta Ockert
Treffpunkt: Museumsshop, 
Kosten: 3 € zzgl. Eintritt

Schulen /Fortbildung

Albertus-Magnus-Gymnasium

Can friends be lovers or lovers be 
friends?
Unter diesem Titel führte der Drama Club 
des AMGs bereits in der zweiten Schulwoche 
mehrmals ihr neues Stück unter der Leitung 
von Frau Raguenet erfolgreich auf. In dieser 
dritten Inszenierung des Drama Clubs geht es 
um Freundschaft und erste Liebe. Paul (Julian 
M.) vertraut seinem besten Freund Max (Fra-
ne B.) an, dass er sich von seiner Freundin 
Jenny (Antonia M., Emely S.) trennen will. 
Max, der auch ein Auge auf Jenny geworfen 
hat, sieht trotz seiner Freundschaft zu Paul 
seine Chance gekommen. Jenny ist am Boden 
zerstört und lässt sich kaum trösten. Nur Max 
schafft es, dass sie mit ihm am selben Abend 
noch zu einer Party geht, auf der Paul überra-
schend mit Sue (Johanna K., Annika R.) auf-
taucht. Das kann nicht gutgehen. Nachdem 
schon reichlich Alkohol geflossen ist, kommt 
es zu einem Zwischenfall mit schrecklichen 
Folgen. Hier kommt die Ärztin Claire (Maren 
R.) ins Spiel. Ob am Schluss ein gutes oder 
schlechtes Ende steht, das entscheiden die 
Zuschauer. Stirbt jemand? Wer wird sich 
„kriegen“? Wer wird sich rächen?

Das Ensemble des Drama Clubs entwickelt 
seine Stücke selbst und auch die Inszenie-
rung ist in vielen Teilen ein Ergebnis des 
gesamten Teams. Die AG möchte alle Teil-
nehmer mit der Macht der Körpersprache in 
Verbindung mit dem gesprochenen Wort ver-
traut machen: die Grundlagen des Theater-
spielens! Eine besondere Herausforderung 
stellt die Fremdsprache dar, deren Ausdruck 
geschärft wird. Die Aufführungen werden 
routiniert vom Team der Technik-AG (Stefan, 
Katharina, Chiara, Cedric) unterstützt.

 
 Foto: AMG

Pestalozzischule

Hort: „Sum, sum, sum“ - ein Bienenprojekt

In den ersten beiden betreuten Sommerfe-
rienwochen beschäftigten sich die Kinder 
sehr intensiv mit dem Thema „Biene“. Ihr 
Aussehen wurde genau unter die Lupe ge-
nommen und die Kinder erfuhren sehr viel 
Wissenswertes über die Biene.
Bei der Honigverkostung stellten die Kin-
der fest, dass Honig nicht gleich Honig ist 
und völlig unterschiedlich schmecken kann. 
Im Naturkundemuseum bekamen die Kinder 
eine Führung zu Insekten im Allgemeinen 
und speziell wurde natürlich auf die Bienen 
eingegangen. Im Hort wurden Bienen ge-
bastelt, mit denen dann bei einem Ausflug 
in den Horbachpark lustige Spiele durchge-
führt wurden. Auch künstlerisch wurde sich 
betätigt. Es wurden Bienen und Bienenstö-
cke gedruckt, aber auch aus Pappmache wur-
den Bienenstöcke hergestellt, dazu Bienen 
aus gelben Ü-Ei-Plastikhüllen gebastelt.
Gebacken wurden auch allerlei Leckereien 
mit Honig und es wurde auch eine Honig-
Limo selbst hergestellt. Das Highlight der 
beiden Projektwochen war sicherlich der 
Ausflug zum Imker. Die Kinder konnten Bie-
nen hautnah erleben, einen Blick in einen 
Bienenstock werfen und auch die Waben 
ganz genau betrachten. Herzlichen Dank an 

unseren Imker, der sich sehr viel Zeit genom-
men und viele Fragen geduldig beantwortet 
hat. Den Abschluss des Projektes bildete ein 
Bienenquiz, bei dem die Kinder ihr wirklich 
erstaunliches Bienenwissen unter Beweis 
stellen konnten.

Bertha-von-Suttner-Schule

Fachschule für Sozialpädagogik:  
Woche des Bilderbuchs

 
 Foto: G. Kreid-Schmid

Vom 16.-20. September fand in den Klassen 
2BKSP1 und BKSPIT/TZ 2 die Woche des Bil-
derbuchs statt. Gemeinsam mit den Lehrern 
widmeten sich die angehenden ErzieherIn-
nen intensiv den literarischen Kunstwerken 
für kleine und große Menschen, den Bilder-
büchern. An bewährten Klassikern wie der 
Raupe Nimmersatt lernten sie die Qualitäts-
kriterien kennen und waren anschließend in 
der Lage, Bilderbücher von unterschiedli-
cher Qualität zu identifizieren.
Herr Puchelt von der Buchhandlung Lite-
raDur in Waldbronn kam an die Schule und 
stellte besonders gelungene Neuerscheinun-
gen vor.
Die SchülerInnen überlegten zusammen, 
wie man Bilderbücher am besten im Alltag 
einsetzen kann und wie man diese auch ge-
winnbringend mit Kindern betrachten kann. 
Außerdem ging es beispielsweise darum, 
Vorurteile unter Kindern in Bilderbüchern zu 
entdecken, es ging darum, wie man engli-
sche Bücher gut einsetzen kann und zu dem 
Buch Der Geiger gab es eine rhythmische 
Spieleinheit.
Ebenso hatten die beiden Klassen die Auf-
gabe ein Bilderbuch in klassischen Rol-
lenspielszenen darzustellen und eine Fo-
togeschichte zu erstellen, um aus eigener 
Erfahrung nachzuvollziehen, wie man mit 
Bilderbüchern auch nach dem „Vorlesen“ 
kreativ weiterarbeiten kann. Zum Abschluss 
wurden die Ergebnisse dazu vorgeführt. Das 
Highlight am Schluss war dann eine themen-
gebundene Wette „Lehrerinnen gegen Klas-
sen“, die die Klassen souverän gewannen.
Am Ende der Woche hatten die SchülerInnen 
einiges geschafft: Durch die Auseinander-
setzung mit den Bilderbüchern erarbeiteten 
sie handlungsorientiert die pädagogische 
Bedeutung von Bilderbüchern. Diese Bü-
cher ermöglichen einen Zugang zu Literatur, 
erziehen emotional, ästhetisch und sozial, 
fördern die sprachliche und kognitive Ent-
wicklung und haben eine umwelterklärende, 
umweltzeigende Bedeutung.
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Heisenberg-Gymnasium

Ausflug zur Friedrich-Ebert-Gedenkstätte 
in Heidelberg

 
Die 9e in der Ebert-Gedenkstätte Foto: Badior

Letzten Donnerstag fuhr die 9e mit ihren 
Lehrern Eva Brucker und Andreas Badior nach 
Heidelberg, um mehr über das Leben des ers-
ten Reichspräsidenten und die Zeit der Wei-
marer Republik zu erfahren. In der Gedenk-
stätte befindet sich nicht nur ein Museum, 
sondern auch die kleine Wohnung, in der 
Friedrich Ebert am 4. Februar 1871 geboren 
wurde. Auf engstem Raum gab es  dort eine 
kleine Küche, ein kleines Wohnzimmer, das 
gleichzeitig als Arbeitszimmer seines Vaters 
genutzt wurde und ein Schlafzimmer mit zwei 
Betten und einem Schrank für die ganze Fami-
lie. Insgesamt wohnten und arbeiteten acht 
Personen dort auf engstem Raum. Von den 
Kindern hatte nicht einmal jedes ein eigenes 
Bett und gegessen wurde nacheinander, da 
nicht alle Familienmitglieder gleichzeitig 
Platz an dem kleinen Tisch hatten. Nachdem 
Friedrich Ebert die Volksschule beendet hat-
te, lernte er den Beruf des Sattlers und begab 
sich als Geselle von 1888 bis 1891 auf Wan-
derschaft. Während dieser drei Jahre wurde er 
ständig mit der Armut und den schweren Ar-
beitsbedingungen der Arbeiter konfrontiert. 
Er trat in die SPD ein, um die schlechte Lage 
der Arbeiter zu verbessern. Er ließ sich in Bre-
men nieder und führte dort eine Kneipe, in 
die viele Arbeiter kamen. Ebert arbeitete sich 
in Gesetze und Vorschriften der Sozialversi-
cherungen ein und beriet seine Gäste z. B. in 
Fragen der Unfallversicherung. Sie schenkten 
sie ihm so viel Vertrauen, dass sie ihn 1912 
in den Reichstag wählten. Auch in der SPD 
erkannten viele sein Talent und so wurde er 
schließlich von 1912 bis 1918 einer der bei-
den Parteivorsitzenden der SPD. Nach Ende 
des Ersten Weltkrieges wurde er am 9. No-
vember 1918 zum Reichskanzler ernannt. Am 
selben Tag wurde die Weimarer Republik vom 
Fenster des Reichstages aus ausgerufen. Am 
11. Februar 1919 wurde er durch die National-
versammlung zum ersten Reichspräsidenten 
der Weimarer Republik gewählt. Er übte sein 
Amt von 1919 bis zu seinem Tod 1925 aus.
Ich finde, dass man in der Friedrich-Ebert-
Gedenkstätte viel über die Geschichte 
Deutschlands und die damalige soziale 
Lage der Arbeiter und der Frauen im Kaiser-
reich lernen kann. Bemerkenswert ist, dass 
es Friedrich Ebert trotz seiner schwierigen 
sozialen Lage schaffte, der erste deutsche 
Reichspräsident zu werden. Text von Cons-
tantin von Voigts-Rhetz

Amtliche Bekanntmachungen
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Mitteilungen  
anderer Ämter

Finanzamt am 8. Oktober 
geschlossen
Wegen eines Betriebsausflugs bleibt das Fi-
nanzamt am Dienstag, 8. Oktober, geschlos-
sen.

Wir gratulieren

  

 
 

  
  

  
  

  

  
  

  
  
  

  
  

  
  

  

  
  

  

  
  

  
  

 

 

Notdienste

Notfalldienste

Ärztlicher Notfalldienst: Montags bis frei-
tags von 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr; an 
Samstagen und Sonntagen sowie an den ge-
setzlichen Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr 
des folgenden Tages 116117

Notdienstpraxis (Am Stadtbahnhof 8): 
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr, Sams-
tag, Sonntag und Feiertage 10 bis 14 Uhr 
und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für Sprechstun-
den und Hausbesuche unter 116117

Kinderärztlicher Notfalldienst
ambulante Notfallbehandlung von Kindern, 
Knielinger Allee 101 (Eingang auf der Rück-
seite der Kinderklinik), Karlsruhe, montags, 
dienstags, donnerstags 19-22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an Vor-
abenden von Feiertagen 18 -22 Uhr Wochen-
enden/Feiertagen von 8 bis 22 Uhr, (ohne 
Anmeldung)

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122 um 
den Dienst habenden Arzt zu erreichen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag 
von 19 bis 8 Uhr, Mittwoch von 13 bis 8 Uhr, 
Samstag/Sonntag/Feiertag von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden und 
Feiertagen 0621 38000 812
Krankentransporte:
Telefon 1 92 22

Tierärztlicher Notdienst

Tierärztliche Klinik, Hertzstr. 25, Ettlingen. 
Die Klinik ist 24 Stunden besetzt. Bei Not-
fällen bedarf es keiner telefonischen Voran-
meldung.

Bereitschaftsdienst  
der Apotheken

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr und 
endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr 
Donnerstag, 3. Oktober 
Apotheke am Stadtgarten, Thiebauthstr. 6, 
Tel. 1 74 11, Kernstadt
Freitag, 4. Oktober
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4, 
07243 56530, 76337 Busenbach
Samstag, 5. Oktober
Apotheke am Durlacher Tor, 0721 698623, 
76131 Khe-Oststadt
Sonntag 6. Oktober
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31, 
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier
Montag, 7. Oktober
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8, 
Telefon 160 18, Kernstadt
Dienstag, 8. Oktober
Apotheke Grünwettersbach, Am Wetterbach 
94, 0721 45 09 73, 76228 Khe-Grünwetters-
bach
Mittwoch, 9. Oktober
Albtal-Apotheke, Schöllbronner Straße 2, 
Tel. 5 78 00, Kernstadt
Donnerstag, 10. Oktober
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1, 
Tel. 2 95 14, Schöllbronn 
Apotheken-Notdienstfinder für die nähere 
Umgebung: 0800 0022833 kostenfrei aus 
dem Festnetz, Handy 2 28 33 (max. 69 ct/
min.) oder www.aponet.de

Notrufe

Polizei 1 10 (in sonstigen Fällen, außer bei 
Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlingen un-
ter 07243/32 00 3 12 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 1 12
DRK-Notrufsysteme: Kontaktadresse: Ett-
linger Straße 13, 76137 Khe, 07251 922 172, 
in dringenden Fällen auch an Wochenenden 
in der DRK-Notrufzentrale unter 07251 922 
225
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 
kostenlose Nummer rund um die Uhr 
08000116016, tagsüber erhalten Sie Ad-
ressen von Hilfeeinrichtungen unter 
07243/101-222
Geschütztes Wohnen Schutzeinrichtung 
bei häuslicher Gewalt, SopHiE gGmbH, 
07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und Jugendliche
Kinder und Jugendtelefon, Montag bis 
Freitag 15 - 19 Uhr,  08001110333
Deutscher Kinderschutzbund, Kriegstraße 
152, Karlsruhe, 0721/84 22 08
Kindersorgentelefon Ettlingen, Amt für 
Jugend, Familie und Senioren 101-509
Allgemeiner sozialer Dienst des Jugend-
amtes Beratung und Unterstützung in Not-
situationen Wolfartsweierer Str. 5, 76131 
Karlsruhe 0721 93667010
Polizei Ettlingen, Tag und Nacht 
Telefon 3200-312
Psychologische Beratungsstelle für El-
tern, Kinder und Jugendliche des Cari-
tasverbandes für den Landkreis Karls-
ruhe, Bezirksverband Ettlingen e.V., 
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243/515-140, 
offene Sprechstunde dienstags 14 bis 17 
Uhr, ohne Anmeldung
Telefonseelsorge: rund um die Uhr und kos-
tenfrei: 0800 111 0 111 und 0800 111 0 222
KIBUS - Gruppenangebot für Kinder 
suchtkranker Eltern freitags von 15.30 bis 
17 Uhr in altersentsprechenden Kleingrup-
pen (6-10 sowie 11-14 JahreI bei der Sucht-
beratung der agj, Rohrackerweg 22, 07243 
- 215305
Entstörungsdienst der Stadtwerke:
Entstörungsdienst der Stadtwerke (
Kernstadt und Stadtteile):
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101-888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 
101-666 oder 338-666
EnBW Regionalzentrum Nordbaden
Zentrale in Ettlingen: (07243) 180-0, 
24-Stunden-Service-Telefon: (0800) 3629-477
Öffentliche Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für öffentliche Ab-
wasseranlagen, 07243 101-456
Entstörungsdienst Telefon- und Fernmel-
deanlagen sowie Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmeldebau, 
Service-Notrufhotline 07243 938664
Kabel Baden-Württemberg 
Tel. 01806 888150 oder 0800 858590050
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Pflege- und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, 
Standort Ettlingen Am Klösterle, Kloster-
gasse 1, 07243/101546, 0160/7077566, 
Fax: 07243/101 8353, pflegestuetzpunkt.
ettlingen@landratsamt-karlsruhe.de, Bera-
tung bei allen Fragen rund um Pflege und 
Altern, Öffnungszeiten Mo – Do 9 - 12 Uhr, 
Di 13.30 - 16 Uhr, Do 13.30 - 18 Uhr, Fr 9 
- 13 Uhr. Weitere Termine nach vorheriger 
Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V. 
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege im 
häuslichen Bereich, Kurs: Betreuungskräf-
te von Demenzkranken 07243 3766-0, Fax 
07243 3766-91 oder Heinrich-Magnani-
Straße 2+4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pflege-
bedürftige Menschen: Nach Rücksprache 
auch kurzfristig möglich
Demenzgruppen: Stundenweise Betreuung 
Auskünfte unter 07243 3766-37 oder in der 
Heinrich-Magnani-Straße 2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2, 
07243/7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de, 
Termine nach Vereinbarung.

DRK Bereitschaftsdienst kostenfreie Num-
mer 0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen kostenfreie Beglei-
tung durch qualifizierte Hospizhelfer/innen 
von schwerstkranken und sterbenden Men-
schen mit ihren Angehörigen zu Hause, im 
Krankenhaus oder in Pflegeeinrichtungen. 
Trauerbegleitung einzeln oder in einer Grup-
pe. Informationen und Beratung: 
Pforzheimer Straße 33b, 07243/ 94542-40, 
info@hospizdienst-ettlingen.de.

Hospiz „Arista“: Information und Beratung: 
Pforzheimer Str. 31b, 07243/94542-0 oder Fax 
07243/94542-22, www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema 
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der Aus-
segnungshalle auf dem Ettlinger Friedhof, 
freitags von 15 - 18 Uhr, 01727680116,

Schwester Pias Team, Pia Gonzales. 
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62 
07243/53 75 83

Häusliche Krankenpflege Fachkranken-
schwester für Gemeindekrankenpflege 
Elke Schumacher, Dekaneigasse 5,
 07243/71 80 80

Pflege- und Betreuungsdienst in Ettlin-
gen GbR, Bernd und Constance Staroszik, 
individuelle ambulante Pflege, Nobelstr. 7, 
Tel. 07243/150 50, Fax 07243/150 58, 
www.pflege-betreuung-ettlingen.de

MANO Pflegeteam GmbH 
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243-373829, 
Fax: 07243-525955, Seestraße 28, 
www.mano-pflege.de, 
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima GdbR Goethestra-
ße 15, 07243/52 92 52, FAX (Zweigstelle 
Malsch): 07246/9419480

AWO Sozialstation Ambulante Kranken-, 
Alten- und Familienpflege, Tagespflege/ Se-
niorentagesstätte SenTa, Essen auf Rädern, 
Informationen im AWO-Versorgungszentrum 
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher Str. 
17, 07243/76690-0, www.awo-albtal.de

Pflegedienst Froschbach, Dorothea Boh-
nenstengel, Am Sang 4, 24h erreichbar, 
07243/715 99 19 
www.pflegedienst-froschbach.com

Rückenwind Pflegedienst GmbH Pforz-
heimer Str. 134, Tel. 07243/7199200, Fax: 
07243 7199209, Bereitschaftsdienst 24/7: 
0151 58376297, 
Infos: www.rueckenwind-pflegedienst.de, 
E-Mail: info@rueckenwind-pflegedienst.de

Gute Hilfe - einfach anders gut! u.a. Fahr-
dienste, Senioreneinkaufshilfe, Scheffelst. 4 
A, Ettlingen, meinehilfe@email.de, 07243-
3647555, 0171-3138813, www.gutehilfe.com

Essen auf Rädern: Infos beim DRK Kreis-
verband Karlsruhe, Jeanette Schmidt,  
07251 922 175

Amt für Jugend, Familie und Senioren für 
ältere sowie pflegebedürftige Menschen und 
deren Angehörige, Petra Klug, 07243/101-
146, Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9
Hilfsmittelverleih Infos beim DRK-Kreis-
verband Karlsruhe 07251 922 189

Wohnberatungsstelle beim Diakonischen 
Werk, Information und Terminabsprachen 
07243/54 95 0, Pforzheimer Straße 31

Dienste für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Gemeindepsychiatrische 
Dienste des Caritasverbandes Ettlingen 
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums 
Nordschwarzwald, Goethestraße 15a, 
07243/345-8310

Schwangerschaftsberatung 
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mannstr. 2, Anmeldung unter 07243/515-0

Hebammen-Sprechstunde im Beratungs-
zentrum Caritas Lorenz-WerthmannStr.2. 
Start der Sprechstunde ab 16. September, 
danach alle zwei Wochen montags von 16 
bis 17.30 Uhr. Telefonische Voranmeldung 
Schwangerschaftsberatung
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 - 515 147

Diakonisches Werk Ettlingen rund um 
Schwangerschaft und Familie bis zum 3. Lj. 
des Kindes, auch im Schwangerschaftskon-
flikt, Ehrenamtliche Familienpaten unter-
stützen Familien in besonderen Lebenslagen

Suchtberatung
Suchtberatungs- und behandlungsstelle 
der agj, Rohrackerweg 22, 07243/215305 
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de, 
www.suchtberatung-ettlingen.de.

Familien- und Lebensberatung
Caritasverband Ettlingen, Lorenz-Werth-
mann-Straße 2, Anmeldung 07243/515-0.
Frühe Hilfen/Babyambulanz für Kleinkin-
dern bis 3 Jahre beim Caritasverband, 07243 
– 515-140

Mano Pflegeteam GmbH Versorgung und 
Betreuung der im Haushalt lebenden Kin-
dern in Notsituationen, 07243 373829, Fax: 
07243 525955, pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk:Sozialberatung, Le-
bensberatung, Paar- und Familienkonflik-
te, Mediation, Ehrenamtliche Familienpa-
ten unterstützen Familien in besonderen 
Lebenslagen Pforzheimer Str. 31, 07243 
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,  
www.diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Bera-
tung und Infos bei Antragstellung, Diakoni-
sches Werk Pforzheimer Straße 31, 07243 54 
95 0, ettlingen@diakonie-laka.de

Kurmaßnahmen für Mutter und Kind Be-
ratung und Infos bei Antragstellung Deut-
sches Rotes Kreuz, Ettlinger Straße 13, 
76137 Khe, 07251 922 181, janine.topel@
drk-karlsruhe.de

Amt für Jugend, Familie und Senioren 
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff „Fürstenberg“, Ahornweg 89, Unter-
stützung in Alltagsfragen Christina Leicht, 
101-509

Familienpflegerin Infos über den Caritas-
verband für den Landkreis Karlsruhe in Ett-
lingen 07243/51 50

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V. Hilfe 
bei Selbstmordgefährdung und Lebenskri-
sen, 0721 811424 Telefon/FAX: 0721 82 
00 667/8 Geschäftsstelle, Hirschstraße 87, 
Karlsruhe

Kirchliche Mitteilungen

Gottesdienste

Gottesdienstordnung für Samstag, 5., 
und Sonntag, 6. Oktober (Erntedank)

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Herz-Jesu
Sonntag 10:30 Uhr Hl. Messe, Erntedankfest
St. Martin 
Samstag 18:30 Uhr Hl. Messe, Erntedankfest

Liebfrauen
Sonntag 9 Uhr Hl. Messe, Erntedankfest

Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag 10 Uhr Wortgottesdienst, 
Erntedankfest 

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen 
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse; 11 Uhr 
Kinderkirche 

St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag 11 Uhr Sonntagmesse. Anschlie-
ßend berichtet Pater Bretzinger im Gemein-
dezentrum Ettlingenweier über seine Missi-
onsarbeit. 
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Es wird gegen eine freiwillige Spende ein 
einfaches Mittagessen gereicht.
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche 

St. Antonius, Spessart
Sonntag 9:45 Uhr Sonntagmesse

St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag 11 Uhr 
Wortgottesfeier zum Erntedank
Sonntag 11 Uhr Kinderkirche 

St. Wendelin, Oberweier
Samstag 18 Uhr Wortgottesfeier

Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 18 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr Gottesdienst in der  
Tageskapelle der Liebfrauenkirche 
(Prädikant Dietrich) 

Pauluspfarrei
Freitag, 4. Oktober, 11 Uhr Gottesdienst 
Seniorenheim Franz-Kast-Haus, 
Diakonin Andrea Ott
Sonntag 10.30 Uhr Familiengottesdienst 
zum Erntedank mit anschl. Brunch. 
Pfr. Roija Weidhas und Team

Johannespfarrei 
Sonntag 10 Uhr, Erntedankgottesdienst in 
der Johanneskirche. Im Anschluss Gemein-
defest im Pfarrgarten 
(siehe auch unter Kirchliche Nachrichten)

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlingen.
de Pastoren: Michael Riedel und David Pöl-
ka; Gemeindereferent: Jonas Günter

Sonntag 10 Uhr Gottesdienst; parallel gibt 
es für Kinder ein eigenes tolles Programm. 
Nähere Infos auf der Homepage

Liebenzeller Gemeinde
https://ettlingen.lgv.org, Mühlenstraße 59, 
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Predigtgottesdienst, 
parallel Kinderstunde; Zeppelinstr. 3, 
07243/39065

Neuapostolische Kirche
Sonntag 9.30 Uhr Erntedank, Gottesdienst 
und Sonntagsschule
Mittwoch 20 Uhr Gottesdienst

Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde  
Ettlingen Stadt

Krittian-Wanderung im Oktober 
beginnt in Malsch bei Wiesloch und führt 
in Weinberge. Einen herrlichen Blick hinab 
in die Rheinebene bietet die im neuromani-
schen Stil erbaute, der schmerzhaften Mut-
tergottes geweihten Wallfahrtskapelle auf 
dem Letzenberg. Wir wandern entlang des 
Weinwanderweges Malsch

Wanderstrecke: 
Rundwanderung in Malsch bei Wiesloch
Wegstrecke: ca. 10,5 km, 
Gehzeit ca. 4 Stunden
Treffpunkt: Samstag, 12. Oktober, 9 Uhr
vor dem Gemeindezentrum Herz Jesu
(Bildung von Fahrgemeinschaften)
Fahrstrecke: Ettlingen - Malsch bei Wies-
loch - Ettlingen (mit PKW’s)
Verpflegung: Für den Mittag Rucksackver-
pflegung, am späten Nachmittag ist eine 
Einkehr in der Besenwirtschaft an Start- und 
Zielpunkt vorgesehen.
Rückfahrt: 
spätestens 18:30 Uhr nach Ettlingen
Nähere Infos erhalten Sie bei: 
Maria und Herbert Busath, Tel. 3 09 81

"Vom Ich zum Du.  
Für sich und andere sorgen" 
Vortrag von Pater Anselm Grün OSB 
Datum: 9. Oktober 2019, 20 Uhr
Veranstaltungsort: Liebfrauenkirche
Sorge tragen für die Eltern, die Kinder, 
Freunde, Kollegen, Flüchtende, Mitbrüder. 
Was sind Quellen der Nächstenliebe? Hat sie 
Grenzen oder kann sie grenzenlos sein? Ver-
wandelt uns die Sorge um jemanden? Sorge 
kann erdrücken. Und auch die Sorge um sich 
selbst ist eine Sorge. Sich um den ande-
ren sorgen, ohne von sich abzusehen - wie 
macht man das? Und welche Rituale helfen 
im Alltag gut mit Sorge umzugehen, quä-
lende Sorge in gute Sorge zu verwandeln, 
so dass Sorge wieder zum Segen für mich 
und andere werden kann? Benediktinerpater 
Anselm Grün gibt spirituelle und praktische 
Antworten darauf.
Karten an der Abendkasse oder 
Online-Anmeldung 
Einlass und Büchertisch ab 19:00 Uhr
Kosten: 15,- € / 12,- € 
(ermäßigt, Mitglieder)

KjG St. Martin

Menschenkicker
Die KjG St. Martin ist ab sofort im Besitz ei-
nes Menschenkickers!
Ermöglicht durch viele lokale Sponsoren 
und die Communitas Sozialmarketing GmbH 
feierten wir am vergangenen Samstag die 
Übergabefeier. Eingeladen waren neben den 
Sponsoren, Pressevertretern, aktiven und 
ehemaligen KjGlern und Herrn Pfarrer He-
ringklee auch alle anderen Interessierten.
Wir bedanken uns bei allen Unterstützern 
und hoffen auf ganz viel Spaß mit dem Ki-
cker!
Und das Beste daran? Ab sofort kann der 
Menschenkicker gemietet werden! Egal, 
ob für einen privaten Geburtstag, eine 
Firmenfeier oder Vereine  - einfach auf 
www.kjgstmartin.de im Buchungskalen-
der eintragen.

Rückblick Leiterausflug
Am Freitag, 20.9. fand unser Leiterausflug 
statt. Auf dem Programm stand Padeltennis 
bei der Spielvereinigung Durlach. Padelten-
nis ist eine Mischung aus Tennis und Squash. 
Quasi Tennis mit der Besonderheit, dass die 
Bande auch benutzt werden darf. Zwei Trai-
ner haben uns das Wichtigste beigebracht 
und wir durften diese interessante Sportart 
zwei Stunden lang selbst ausprobieren. Das 
Ganze hat sehr viel Spaß gemacht und wir 
bedanken uns herzlich bei den beiden Trai-
nern, die sich Zeit für uns genommen haben!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

EBO-Chor: Moderne Messe  
„Lied vom Licht“ 
Anlässlich des Patroziniums am 13. Oktober 
in der Barockkirche St. Dionysius/Ettlingen-
weier singt der EBO-Chor unter der Leitung 
von Margit Binder, begleitet von einer Band, 
um 11 Uhr die Messe „Lied vom Licht“ von 
Gregor Linssen. Der 1966 in Neuss gebore-
ne Komponist Gregor Linssen schreibt über 
seine Messe:
„Die Messe „Lied vom Licht“ ist eine Lie-
dersammlung aus den Liedern eines Jah-
res. Gemeinsam ist ihnen, dass sie um das 
Thema Licht entstanden sind. Dennoch ist 
jedes Lied eigenständig, hat einen anderen 
Charakter. Daraus erklären sich auch die ver-
schiedenen musikalischen Stile mit Folk-, 
Latino- und Jazzstücken.
Dem ein oder anderen werden geistliche 
Lieder in diesen Musikformen nicht behagen 
- vielleicht, weil es ungewohnt ist, Gottes-
dienste so fröhlich zu feiern. Ich finde, dass 
sich Feierlichkeit und Fröhlichkeit nicht 
ausschließen. Warum soll das Gloria nicht 
swingen? Es kann sogar ein Tanz werden. 
Bei anderen Völkern wird auch im Gottes-
dienst getanzt, geklatscht und begeistert 
gesungen. Ich möchte mit diesen Liedern 
die Freude, die ich an Gott habe und das Ver-
trauen, das ich in ihn setze, freilassen. Die 
Freude soll anstecken…“
Dem ist eigentlich nicht viel hinzuzufügen, 
außer dass wir alle Interessierten, auch 
über Gemeindegrenzen hinweg, herzlich 
einladen mit uns zusammen einen freudig 
„ansteckenden“ Gottesdienst zu feiern.
Der Chor startete vor 15 Jahren mit dem Ziel 
in Familien-Gottesdiensten moderne Texte 
und Lieder in den Gemeinden der damaligen 
Seelsorgeeinheit Süd (bestehend aus Ettlin-
genweier, Oberweier + Bruchhausen, daher 
der Name EBO-Chor) zu etablieren. Mittler-
weile zählen auch alljährlich neu einstu-
dierte, mehrstimmige moderne Messen zum 
Repertoire des Chores. Der „EBO-Chor“ freut 
sich über jede/n begeisterte/n Mitsänger/
in oder Musiker/in, egal von wo sie/er zu 
uns stößt.
Kontakt: margit.binder@t-online.de, 
wolfgang.espe@online.de
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Chorprojekt "Sing mit uns!" -  
Kirchenchor St. Dionysius Ettlingenweier
Pastoralmesse in G und D von Ignaz Reimann 
(1820-1885)
Ignaz Reimann komponierte mit seiner 
Pastoralmesse, eine der bekanntesten im 
deutschsprachigen und schlesischen Raum. 
Diese möchten wir an Weihnachten in Ettlin-
genweier zur Aufführung bringen.
Mit den Proben für Weihnachten haben wir 
bereits begonnen.
Lust einzusteigen? Ab Mittwoch, 9. Oktober, 
um 20 Uhr haben Sie nochmals die Möglich-
keit, mit uns zusammen diese sehr schöne 
Weihnachtsmesse einzustudieren. Wir tref-
fen uns im Gemeindezentrum Ettlingenweier 
direkt gegenüber der Kirche.
Alle, die Lust am Singen und der Musik 
haben, sind ganz herzlich zum Mitsingen 
eingeladen. Auch über Wiederholungstäter 
freuen wir uns sehr.
Weitere Informationen zu unserem Chor er-
halten Sie über die Homepage der Seelsorge-
einheit Ettlingen Land. 

Paulusgemeinde
Einladung zum Familiengottesdienst an 
Erntedank mit anschließendem Brunch am 
Sonntag, 6. Oktober 10.30 Uhr in die Pau-
luskirche. Gerne können Sie uns eine Spen-
de für unser Buffet mitbringen. Einfach mit 
zum Gottesdienst bringen. Gaben zum 
Schmücken des Erntedank-Altars sind will-
kommen und können ab Montag 30.9. bis 
Freitag 4.10. von 9 – 12 Uhr ins Gemein-
dehaus der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 1, 
gebracht werden. Nach Erntedank wird alles 
Eßbare an die Ettlinger TAFEL gespendet.
Einladung zum Seniorennachmittag am 
Dienstag 8. Oktober um 15 Uhr in die Pau-
lusgemeinde. Als Gast und Gesprächspart-
ner kommt Dr. Martin Reppenhagen, Dekan 
des Kirchenbezirks Karlsruhe-Land. Gäste 
sind herzlich willkommen.

Bibelgesprächskreis „Glauben konkret“ 
am 9. Oktober jeden 2. und 4. Mittwoch im 
Monat von 20 – ca. 21:30 Uhr, im Paulus-
zimmer der Paulusgemeinde, Schlesierstr. 3. 
Weitere Informationen bei Ehepaar Franzki, 
Tel.: 6058456.

Johannesgemeinde

Gemeindefest am Sonntag, 6. Oktober
Am Sonntag, 6. Oktober, laden wir ganz 
herzlich zum Erntedankgottedienst um 10 
Uhr in die Johanneskirche ein.
Im Anschluss feiern wir im Pfarrgarten und 
im Gemeindehaus unser Gemeindefest mit 
vielen interessanten Aktionen zum The-
ma Wald und Bäume - unser Motto lautet: 
"Säen, Wachsen, Ernten, Säen....."
Wir freuen uns auf viele Besucher und hof-
fentlich schönes Wetter!
Erntedankgaben können sehr gerne am Frei-
tag und Samstag in der Johanneskirche ab-
gegeben werden.

Sie dienen zuerst für eine schöne Altarde-
koration und werden im Anschluss an den 
Tafelladen gespendet.

Bitte vormerken:

Filmabend am Freitag, 11. Oktober, um 
19.30 Uhr

Begegnung in der einen Welt - Spielfilme 
mit Tiefgang aus dem Iran und dem kurdi-
schen Teil Iraks
Taxi Teheran ist eine iranische Dokufiktion 
von Regisseur Jafar Panahi aus dem Jahr 
2015, ausgezeichnet mit dem Goldenen Bä-
ren. Panahi lädt sich ausgesucht unlösbare 
Probleme seiner leidenden Heimat in den 
Wagen, die nach kurzer Strecke stets tat-
sächlich komplett ungelöst wieder ausstei-
gen müssen, um weiteren Sorgen Platz zu 
machen: Mitläuferstumpfsinn, frauenfeind-
liches Erbrecht, Kleinkriminalität, Armut, 
Aberglauben und die Rechtsunsicherheit 
nicht nur der Opposition treten auf und ab. 
Schmerz, Todesgefahr, Ehekomödie, Gesell-
schaftskritik, und das alles wie nebenbei mit 
schwebender Meisterhand gezeichnet.
Freitag, 11. Oktober, 20 Uhr, Caspar-Hedio-
Haus, Albstr. 41, Eintritt frei. Beginn 19.30 Uhr, 
Begegnung mit Fingerfood.

Chorausflug nach Schwetzingen
Mit Harmonie und Symmetrie kann der 
Chorausflug am besten beschrieben wer-
den. Harmonie schon bei der Hinfahrt mit 
Singen, Harmonie bei der abschließenden 
Andacht in der evangelischen Stadtkirche 
Schwetzingen unter Leitung von Kantorin 
Anke Nickisch. Zur Harmonie kann man auch 
die staufreie A 5 zählen, wirklich eine Be-
sonderheit. 

Alles war bestens organisiert von Ingrid Eh-
ret und Gabriele Welsch.
Auf Harmonie und Symmetrie legte die 
Führerin beim Gang durch die Räume und 
den Garten des Schwetzinger Schlosses be-
sonderen Wert. In Harmonie, in einfachen 
aber doch abwechslungsreich gestalteten 
Räumen, wollte Kurfürst Karl Theodor von 
der Pfalz (Regierungszeit: 1742-1799) den 
Sommer hier verbringen. Er baute Schloss 
und Garten zu einer der schönsten Sommer-
residenzen in Europa aus, als Rückzugsort 
für den wissenschaftlich aufgeklärten und 
an Musik interessierten Landesherrn. „Aus-
stattung und Einrichtung in diesem Schloss, 
alles ist noch authentisch“, so die Führerin 
mit großem Nachruck.
Symmetrie dann im barocken Schlossgarten. 
Der französische Garten, nach Versailler Vor-
bild angelegt, kreisrund, mit zwei zentralen 
Achsen, wobei die Hauptachse auf der di-
rekten Linie Heidelberger Schloss – Kalmit, 
der höchsten Erhebung des Pfälzer Waldes, 
verläuft. Die gesamte Anlage streng geome-
trisch; Bäume, Sträucher, Blumen genau ge-
pflanzt nach den erhaltenen Plänen der An-
fangszeit. Viel wusste die Führerin über die 
engagierte Arbeit der Gärtner zu berichten, 
die nur mit einer besonders persönlichen 
Beziehung die umfangreiche Pflege der An-
lage bewältigen können. Alle Pflanzungen 
und Baumschnitte müssen spiegelbildlich, 
symmetrisch, ausgerichtet sein.
Ganz entspannend endete die Führung am 
Orangerie-Garten.

Freie evangelische Gemeinde
Grenzen setzen - zwischen Wärme und 
Bestimmtheit
Als Eltern wünschen wir uns, eine tiefe und 
vertrauensvolle Beziehung zu unseren Kin-
dern aufzubauen. Dabei sind wir gefordert, 
unseren Kindern liebevoll sinnvolle Grenzen 
zu setzen – das ist jedoch immer wieder he-
rausfordernd. Mareike Gomolka (verheiratet, 
2 Kinder, Hebamme und Begleiterin für Per-
sönlichkeitsentwicklung und Sozialkompe-
tenz [ICL]) nimmt uns an diesem Vormittag 
8. Oktober, 10 Uhr mit in ihre Erziehungser-
fahrungen und gibt wichtige Impulse.
Es besteht die Möglichkeit zur Kinderbetreu-
ung für Kinder von 1 - 3 Jahre. Eintritt frei 
- Spenden erbeten, Freie evangelische Ge-
meinde Dieselstr. 52. Anmeldung über 
www.feg-ettlingen.de  
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Boxenstopp für Paare
In gemütlicher Atmosphäre werden Impulse 
und Gesprächsmöglichkeiten zu ausgewähl-
ten Themen rund um die Ehe angeboten. In 
der Folge gibt es auch ein Aufbaumodul, das 
ebenfalls auf vier Abende angelegt ist. Es 
besteht keine Verpflichtung an beiden Mo-
dulen teilzunehmen, allerdings kann das 
Aufbaumodul nur gebucht werden, wenn das 
Basismodul besucht wurde. Unsere Referen-
ten Silke und Olaf Sauer sind Mitarbeiter bei 
Team F.
Anmeldung: Silke & Olaf Sauer, 
so_sauer@web.de
Termine für das Basismodul: FR 11.10.,  
SA 02.11., SA 23.11. und FR 06.12.2019, 
jeweils um 20 Uhr. Termine für das Aufbau-
modul: FR 17.01., FR 31.01., FR 14.02. und  
FR 06.03.2020, jeweils 20 Uhr.
im Gemeindezentrum der Freien ev. Gemein-
de, Dieselstraße 52.
Kosten pro Modul und Paar: 50 € inkl. Teil-
nehmerunterlagen und einem Imbiss.
Anmeldung unter 07243 529930 oder se-
kretariat@feg-ettlingen.de oder https://
feg-ettlingen.dekurse-seminare/boxen-
stopp-fuer-paare/

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Herz-Jesu
Montag, 7. Oktober, 
16:30 Uhr Nachbarschaftshilfe 
Dienstag, 8. Oktober, 9:30 Uhr Bildungs-
werk, Thema: „Unser täglich Gedenken gib 
uns heute“; 17 Uhr Kinderchor; 18:45 Uhr 
Chorgruppe 2
Mittwoch, 9. Oktober, 20 Uhr Kirchenchor 
Donnerstag, 10. Oktober, 
9:30 Uhr Bildungswerk, 
Thema: „Tiere als Geschöpfe Gottes“ 

St. Martin 
Montag, 7. Oktober, 20 Uhr Kirchenchor 
Dienstag, 8. Oktober, 19 Uhr Gegenstands-
lose Meditation - Kontemplation, 
Leitung: Helga Micken, Tel. 53 54 45

Liebfrauen
Montag, 7. Oktober, 
18:30 Uhr Frauen-Gymnastikgruppe
Mittwoch, 9. Oktober, 20 Uhr Pater Anselm 
Grün OSB – „Vom Ich zum Du. Für sich und 
andere sorgen.“

Luthergemeinde
Mittwoch, 9. Oktober, 18 Uhr Frauenkreis 
Oberlin: “Bunt sind schon die Wälder. Ein 
Herbstabend“,  Gemeindehaus Liebfrauen; 
19.19 Uhr Jugendkreis, Gemeindezentrum 
Bruchhausen
Donnerstag, 10. Oktober, 19.30 Uhr 
Abendtreff Spielerlei – Knobelei – Bastelei, 
Spielen ist mehr als ein Zeitvertreib, 
Gemeindezentrum Bruchhausen

Johannespfarrei
Montag, 7. Oktober, 
19.15 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, 8. Oktober, 
14.30 Uhr Seniorenkreis; 17 Uhr Jungschar
Mittwoch, 9. Oktober, 15.05 Uhr Konfir-
mandenunterricht I; 16.45 Uhr Konfirman-
denunterricht II; 19.30 Uhr Posaunenchor-
probe 
Donnerstag, 10. Oktober, 
19.30 Uhr Frauentreff; 
19.30 Uhr Vokalprojekt

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Eltern-Café, für Eltern mit Kindern zw. 0-3 
Jahre, Freitag 10 -11:30 Uhr, im Bürgertreff 
im Fürstenberg, Ahornweg 89, (außer in 
den Schulferien), Caroline Günter, 07243 
1854462
Fred´s Freundetreff für Kinder von 6 -12 
Jahren, Freitag von 15:30 bis 17:30 Uhr (au-
ßer Ferien) im Bürgertreff im Fürstenberg, 
Ahornweg 89, Jonas Günter, 07243 5245628
Volleyball (ab 14 Jahren), Freitag 20 Uhr 
(außer in den Schulferien), Treffpunkt: Un-
tergeschoss der Pestalozzihalle (Ettlingen-
West), Christopher Dönges, 0157 76384923

Jugendgruppe PaB (People and Bible) für 
Jugendliche ab 14 Jahren, Samstag 19 Uhr, 
Start mit kleinem Imbiss im Jugendkeller, 
David Pölka, 07243 529932

„18-30“ - Junge Erwachsene; jeden letz-
ten Dienstag im Monat um 19 Uhr im Ju-
gendkeller; David Pölka, 07243 529932

miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0 und 
3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr (außer in den 
Ferien) Mareike Gomolka, 07243 9493044

Treff 60plus Jeden 2. und 4. Mittwoch ei-
nes Monats um 14:30 Uhr, Karl-Heinz Leh-
mann, 07243 606509

TiM (Teens in Motion) für Teenager (7. + 8. 
Klasse ), Mittwoch 17:30 – 19 Uhr, 14-täg-
lich im Jugendkeller, Jonas Günter, 07243 
5245628

Outbreaker für alle Kinder von 8 -13 Jah-
ren montags 17 -18:30 Uhr im Gemeinde-
zentrum, jeden 2. Montag, in den geraden 
Wochen (nicht in den Schulferien). Kontakt: 
Katrin Schmid, Tel. 07243 9492142 oder 
Christa Räuber, 07243 729993 

Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge Er-
wachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7- bis 
12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für 13- bis 
18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sendepau-
se zur Frühstückszeit“ (jeden 3. Donnerstag 
im Monat)

Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3 
Für folgende Veranstaltungen bitte Ort und 
Datum erfragen unter 07243/39065 oder 
07243/ 938413:

Frauenkreis: 
Montag, 9.30 Uhr (einmal im Monat)

Bibel- und Gebetsabend + Hauskreis: 
Mittwoch, 19:30 Uhr 
(wöchentlich wechselnd)

Jungschar: Freitag, 17 Uhr (14-täglich)

Jugendkreis: Samstag, 18 Uhr

Junge Erwachsene: Sonntag, 20 Uhr

Veranstaltungen /  
Termine

Ausstellungen:
Bis 12.01.2020, Mi - So: 11 - 18 Uhr
Sauber? Kulturgeschichte des Badens in 
Ettlingen Informationen: 07243 101-273
Museum Ettlingen (im Schloss)

Bis 29. Dezember; Mi - So: 11 - 18 Uhr 
Landpartien Nordschwarzwald: Ettlingen 
und das reizvolle Albtal Museum 
(im Schloss)

Bis 20. Oktober; 
Mi - Sa: 15 - 18 Uhr; So: 11 - 18 Uhr
Hans Theodor Lüpke – Fotografien – Zeit, 
Wind und Wasser Eintritt frei Kunstvereins 
Wilhelmshöhe Schöllbronner Straße 86

Bis 12. Oktober; Di, Do, Fr 12 – 18 Uhr; 
Mi 10 – 18 Uhr; Sa 10 – 13 Uhr 
„Menschen und Rechte sind unteilbar“ - 
Plakatausstellung von ProAsyl 
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Bis 29.11.; Mo - Fr: 14 - 18 Uhr 
Hommage an die Natur Dr. Ursula Sommer 
Begegnungszentrum am Klösterle

17. Oktober bis 30. November, Di, Do & 
Fr: 12 – 18 Uhr; Mi: 10 – 18 Uhr; Sa: 10 – 
13 Uhr Papier – Bücher – Lesen Arbeiten 
der Malgruppe Römer-Fischer Vernissage: 
Donnerstag, 17.Oktober um 19 Uhr Stadtbi-
bliothek Obere Zwingergasse 12

Veranstaltungen:
Freitag, 04. Oktober, 
10 Uhr  Bewegte Apotheke Ettlingen: 
Fit bleiben und Spaß haben! 
Treffpunkt bei der Schlossapotheke 
Weiterer Termin: 18.Oktober

Samstag, 05. Oktober,
14:20 Uhr Die Wilhelmshöhe – Vom Kur-
hotel zum Kunstverein Eine Zeitreise mit 
Christine Eigel und Hans Theodor Lüpke. 
Im Anschluss Kaffee und Kuchen. Eige-
ne Anreise oder mit dem Bus 101 (Abfahrt 
um 14:27 Uhr ab Ettlingen Stadt). Dauer: 
ca. eine Stunde 3 € zzgl. Ticket für den Bus 
VVK am Museumsshop im Schloss Museum  
(im Schloss)
Treffpunkt: Busbahnhof Ettlingen Stadt
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10:30 - 11 Uhr Englisch-Deutsche Vorlese-
stunde mit Stefanie und Andrew Haynes.Für 
Kinder ab 4 Jahren und ihre Eltern Stadtbib-
liothek Obere Zwingergasse 12

14:30 - 16 Uhr G2356 Osteoporose - in 
Theorie und Praxis: Wissenswertes, Be-
wegung, Gymnastik (René Asché, Rita 
Hilcher, Rahel Lisa Sumser, Gerlinde Weber) 
- In Kooperation mit der SSV Ettlingen - 3 
Termine: Samstag, 5. und 12.Oktober, 14:30 
- 16 Uhr Mittwoch, 9.Oktober, 18 - 19 Uhr 
Entgelt: 23 € Bitte mitbringen: Bequeme 
Sportkleidung, Handtuch, Getränk Anmel-
dung erforderlich – bei der Vhs Ettlingen, 
Tel. 07243 101-484 Pforzheimer Straße 14a
20 Uhr Zartbitter Besetzung: Samantha 
Smith: Carmen Steiner Tom Jones: 
Daniel Frenz
Regie: Werner Kern Technik: Berthold Stei-
ner Bühnenbild: Berthold Steiner /Stefan 
Dembinski / Moritz Schneider Urheber: Lars 
Lienen Preise: 12 €/ 10 € (erm.) Karten 
Stadtinformation (im Schloss): 07243 101-
333 kleine bühne ettlingen e.V.
Ecke Goethe/ Schleinkoferstr.
Weiterer Termin um 19 Uhr: 6.Oktober 

Montag, 07. Oktober, 
20 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht mit 
Bäckermeister Ignaz Mehlwurm Preise: 
13,50€/ 9€ (erm.) Karten Stadtinformati-
on: 07243 101-333 unter: www.reservix.de 
(Preise abweichend)
Kulturamt in Zusammenarbeit mit dem Fi-
gurentheater Marotte Karlsruhe Treffpunkt: 
Kurt-Müller-Graf-Platz 
(ehem. Kutschenplatz) 
Weiterer Termin: 30.Oktober

Dienstag, 08. Oktober, 
10 - 11 Uhr Bewegte Apotheke Ettlingen: 
Fit bleiben und Spaß haben! Treffpunkt 
bei der Vita Apotheke 
Weiterer Termin: 22. Oktober

9:30 - 11:30 Uhr Unser täglich Gedenken 
gib uns heute! Anmerkungen zu sinni-
gen und unsinnigen Gedenktagen Re-
ferent: Heinz Klusch, Oberstudienrat i.R., 
freier Journalist, Karlsruhe Anmeldung und 
Leitung: Gundula Benoit: 07243-9390499 
(AB); gundula-benoit@gmx.de Bildungs-
werk Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu

20 Uhr „ERFOLGREICH“ INS ALTER mit In-
grid Frohne Heilpraktikerin Weierer Scheu-
ne, Morgenstrasse 24a, Ettlingenweier Un-
kostenbeitrag: 4 €, 
www.netzwerk-weierer-scheune.de

Donnerstag, 10. Oktober, 
15 Uhr „Ettlingen und das liebliche Alb-
tal“ Führung durch die Ausstellung Dauer: 
eine Stunde 3 € zzgl. Eintritt VVK am Muse-
umsshop im Schloss Museum (im Schloss)
Treffpunkt: Museumsshop
09:30 - 11 Uhr Tiere als Geschöpfe Got-
tes Referent: Dr. phil. Hans-Arved Willberg, 
Theologe, Waldbronn Anmeldung und Lei-
tung: Gundula Benoit: 07243-9390499 
(AB); gundula-benoit@gmx.de Bildungs-
werk Ettlingen Pfarrzentrum Herz-Jesu

Wanderungen:
Mittwoch, 09. Oktober, 
9:30 Uhr Mittwochswanderung Bad Urach 
- Burgruine Hohenurach - Seltbachtal - Bad 
Urach. Abschlusseinkehr: Gasthaus Traube. 
Gehzeit gesamt ca. 3 Stunden, ca. 9 km Füh-
rung: Karl-Heinz Still Anmeldung wegen BW-
Ticket erforderlich unter: 0721 94548248
NaturFreunde Ettlingen e.V. 
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof

Donnerstag, 10. Oktober, 
8:10 Uhr  Ins Heilbronner Land
Hinter dem Freibad Leingarten laufen wir 
durch das Naherholungsgebiet Eichbott zur 
Heuchelberger Warte. Dort Mittagseinkehr 
mit Rundblick über die Weinberge, zurück 
zum Bahnhof. Wanderführer: Elke Ketzscher
Abfahrt: Ettlingen Stadt: 8:18 Uhr
Gehzeit: ca. 2,5 Stunden / 7,8 km
Auf-/Abstieg: 135 m / 128 m (leicht)
erforderlich: Regio X Plus; 
für Seniorenkarte Übergangskarte
Schwarzwaldverein Ettlingen e.V.
Treffpunkt: Ettlingen Stadtbahnhof

Treffen der Anonymen Alkoholiker, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Paulusgemein-
de, Schlesierstraße 3, 
Kontakt täglich 7 bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft für 
Suchtkranke und deren Angehörige, Grup-
penabende donnerstags 19.30 Uhr im Cari-
tas-Haus, Goethestraße 15a, 07243/15861, 
sowie freitags 18.45 Uhr beim agj, 
Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde von 
Alkoholikern, Treffen jeden Montag 18 - 19 
Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in Neureut, 
Linkenheimer Landstr. 133 /Eing. Spöcker 
Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in der 
Krebsnachsorge) beim TSV 1907 Schöllbronn, 
donnerstags 19.30 Uhr in der Schillerschule, 
Ruth Baumann, 07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe Ettlingen
Hilfe zur Selbsthilfe durch Beratung und Un-
terstützung für Betroffene der chronischen 
Schmerzkrankheit. Treffen jeden 2. Mitt-
woch im Monat 17:30 Uhr, Stephanus-Stift 
am Stadtbahnhof. Info und Anmeldung: Tel. 
0176 73886426, Mo.-Fr. 9:30 bis 11:30 Uhr. 
Gruppenleitung K. Bartel.

Selbsthilfegruppe Herzbande Nordbaden 
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de, In-
formationsaustausch und Kinderherzsport-
gruppe, Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, 
Arge Ettlingen, Information: 
Tel. 07224/99 4 38 38

Rheumatreff/Stammtisch: jeden 3. Mitt-
woch im Monat ab 12 Uhr im Vogelbräu, 
Anne Link, Tel. 07243/14682.

Funktionstraining Trockengymnastik, 
Anmeldung: Tel. 07224/99 4 38 38, Bettina 
Angst, Gymnastikraum Kiga Paulusgemein-
de, montags Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 
2, 18 bis 19 Uhr. Andrea Steppacher, Karl-
Still-Haus der AWO, Im Ferning 8, dienstags, 
Gruppe 1, 17 bis 18 Uhr; Gruppe 2, 18 bis 19 
Uhr; Gruppe 3, 19 bis 20 Uhr. Begegnungs-
zentrum Klösterle, mittwochs 8.30 bis 9.30 
Uhr; Marion Zimmermann, Begegnungszen-
trum Klösterle, dienstags 8.45 bis 9.45 Uhr; 
Karl-Still-Haus der AWO 11 bis 12 Uhr. In 
Malsch: im evang. Kiga, Bernhardusstr. 5, 
montags, 1. Gruppe 17.30 bis 18.30 Uhr, 2. 
Gruppe 18.30 bis 19.30 Uhr.

Funktionstraining Wassergymnastik: 
Lehrbecken beim Albgau-Bad, Luisenstr.14, 
Anmeldung/Termine: Schwimm mit Grimm, 
Tel. 0176/ 96234392 (AB). Albtherme Wald-
bronn, Bergstr. 32 Waldbronn, Tel. 07243/ 
5657-0; Siebentäler Therme Bad Herrenalb, 
Bad/Kasse Tel. 07083/ 92590; Rotherma 
ThermalMineralbad Bad Rotenfels, Bad/Kas-
se, Tel. 07225/ 97880.

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit Be-
hinderung Inklusion und Teilhabe - „Café 
Vielfalt“ Sprechstunde jeden ersten Diens-
tag im Monat (außer in den Schulferien) von 
16 bis 18 Uhr im K 26, Kronenstraße 26, In-
fos unter 07243/523736. 
www.netzwerk-ettlingen.de
Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ettlin-
gen": Informationen und Veranstaltun-
gen siehe Rubrik "Familie"

Pro Retina Selbsthilfegruppe für Menschen 
mit Netzhautdegeneration; Treffen jeden 
2. Freitag im Monat 16 Uhr, Information 
und Anmeldung 07243 20226 (Maria-Luise 
Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfahrene, 
letzter Donnerstag im Monat, 19 bis 20.30 
Uhr, Caritas, Lorenz-Werthmann-Str. 2, Ett-
lingen. Bitte anmelden unter Tel: 07243 345 
83 13, E-mail: gpd@caritas-ettlingen.de

Parteiveranstaltungen

AfD

Alternatives Stadtgespräch
Der Dialog mit Ihnen, den Bürgerinnen und 
Bürgern unserer Stadt, liegt uns am Herzen. 
Die AfD Ettlingen interessiert sich für Ihre 
Ideen, Wünsche, Anregungen und Nöte. In-
formieren Sie uns gerne, was Sie für unsere 
Gemeinde als wichtig erachten oder wo Ih-
rer Meinung nach "der Schuh drückt". Gerne 
können Sie uns am Samstag, 5. Oktober zwi-
schen 17 und 19 Uhr unter 0176/22600608 
anrufen. Sie möchten nicht so lange war-
ten? Dann schreiben Sie alternativ einfach 
eine E-Mail an Ihren Stadtrat Dr. Michael 
Blos (E-Mail: michael.blos@ettlingen.de). 
Wir freuen uns auf Sie. 
https://www.facebook.com/ettlingenafd/


